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Maännbeim , 17 . Novemver⸗
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Forlſeßzung der Berachung Freiſag 1 Uhr . Nach den Poſtgeſegen

ſteht das Schuldverſchreibungsgeſetz auf der Tagesordnung . Schluß

5 Uhr .
* 4* 2

Aus dem Reichstage .

Die von den Abgg . Möller , Büſing und Dr . Sattler ge⸗

ſtellten Anträge zu der Geſetzesvorlage betreffend den Schutz

der Arbeitswilligen , die wir geſtern ankündigten ,

ſind nunmehr eingebracht und von der Hälfte der nationalliberalen

Fraktion unterſtützt . Die Antragſteller verlangen die Ver⸗

werfung der Negierungsvorlage in allen ihren
Theflen und Erſetzung durch Beſtimmungen , welche die Auf⸗

hebung des Verbindungsverbots für Vereine verlangen und in

den Abänderungen der 88 152 und 153 der Gewerbeordnung

im Weſentlichen die entſprechenden Forderungen der v. d. Borght⸗

ſſchen Denkſchrift übernehmen ( mit der Milderung des Straf⸗
maximums von 6 auf 3 Monate ) . Wie aus Centrumskreiſen ver⸗

kaulet , wird das Centrum auf der völligen Ableh⸗

nung der Vorlage zum Schutze der Arbeitswilligen beharren .

Deutſches Reich .

Karlsruhe , 16 . Nov . ( Ernennungen in die

Erſte Kammer . ) Zu Mitgliedern der Erſten Kammer hat

der Großherzog ernannt : den Geheimen Rath und Ober⸗

landesgerichts⸗Präſidenten a. D. Dr . Richard Schneider ,
den Kammerherrn und außerordentlichen Geſandten und bevoll⸗

mächtigten Miniſter am Königlich Bayeriſchen und am Königlich

WMürttembergiſchen Hof , Geheimen Rath Ferdinand Freiherrn

b. Bodman , Gutsbeſitzer auf Lorettohof bei Freiburg , den

Geheimen Rath und Präſidenten des Verwaltungsgerichtshofs
Dr . Karl Schenkel , den Geheimen Rath und Profeſſor an der

Techniſchen Hochſchule Dr . Karl Engler , den Geheimen

Kommerzienrath Philipp Diffens in Mann⸗

heim , den Geheimen Kommerzienrath Ferdinand Sander

in Lahr , den Kommerzienrath , Gutsbeſitzer

Ferdinand Scipio in Mannheim und den Kom⸗

Merzienrath , Fabrikanten Karl Krafft in Schopfheim , Prä⸗

ſidenten der Handelskammer Schopfheim . Zum Präſidenten der
Erſten Kammer iſt ernannt : Seine Großherzogliche Hoheit Prinz

und Markgraf Karl von Baden , zum erſten Vizepräſtden⸗

ten : Freiherr Franz von Bodman und zum zweiten

Biceprüſidenten : Gehtimer Kommerzienrath

Philipp Diffensé .
— ( Einberufung des badiſchen Landtags . )
Nach der geſtern erſchienen Nummer 34 des „Staatsanzeigers “
wird der Landtag auf Donnerſtag den 23 . November d. J . ein⸗

berufen .
* Verlin , 16 . Nov . ( Eine „ Freie Vereinigung

für deutſche Flottenvorttäge “ ) hat ſich hier ge⸗

bildet , der eine große Anzahl hervorragender Gelehrter , Schrift⸗

ſteller , Dichter und Künſtler beigetreten iſt . Sie weiſen in einem

Aufrufe auf die Nothwendigkeit hin , ſowohl aus wirthſchaftlichen,
wie aus idealen Gründen die Wehrhaftigkeit Deutſchlands zur

See zu fördern , da nur eine ſtarke Flotte ein Werkzeug des Welt⸗

friedens ſein könne , und ſie erklären als Zweck der Vereinigung ,
in den Kreiſen , die noch der Einſicht in die drängenden politiſchen ,

irthſchaftlichen und ſittlichen Nothwendigkeiten des Seehandels ,
des Seelebens , der Seeherrſchaft verſchloſſen ſind , den Sinn für

dieſe Seite unſerer Zukunft zu wecken . Zur Erreichung dieſes

Zieles ſollen in den verſchiedenſten Städten volksthümliche Vor⸗
kräge gehalten werden . In Verlin werden zunächſt ſolche Vor⸗
träge von den Profeſſoren Schmoller und Adolf Wagener ,

Schäfer⸗Heidelberg und Bice⸗Admiral Reinhald Werner an⸗

gekündigt .
— [ Die Kaiſerin und die Stadtverord⸗

neten . ) Im Dankſchreiben der Kaiſerin für die Glückwünſche

des Magiſtrats zu ihrem Geburtstage befand ſich ein Paſſus , der

auf eine Unzufriedenheit der Kaiſerin mit der Haltung des Staßt⸗

parlaments gedeutet wurde . Nunmehr richtet im Auftrage der

Kaiſerin Frhr . Mirbach folgendes Schreiben an Stadtverord⸗

netenvorſteher Langerhans :
Die Kaiſerin hat zu ihrem Geburtstage die Glückwünſche der

Stoaßdiverordneten erhalten und mich allergnädigſt beauftragt , Ew .

Hochwohlgeboren zu erſuchen , ihren Dank zu übermitteln . Wenn bie
Stabtverordneten in dem Schreiben der Freude und dem Danke Aus⸗

druck geben , daß J . Majeſtät im Dienſte werkrhätiger Liebe das Gute

und Edle fördern konnte , ſo weiß doch J. Majeſtät , daß die Erfolge

nicht erreicht worden wären ohne die Unterſtiltzung treuer

f
Bürger , Frauen , Jungfrauen und weiter Kreiſe Berlins , durch deren

opferberefte Thätigkeik außer reicher Hülfe für Arme , Kranke und

Nothleidende ſich auch die kirchliche , ſeelſorgeriſche Verſorgung der

roßen Maſſengemeinden günſtiger zu Neſt
er begonnen hat . Um

70 ſchmerzlicher ſind aber J . Maleſtät davon berührk , daß der

durch bie entgegenkommende , verſühnliche Haltung der kirchlichen Be⸗

Hhörden und des Magiſtrals zum Segen der Einwohner endiſch Fn⸗

gebahnte Ausgleich zur Beſeitigung der zwiſchen ihnen ſeit vielen

Jahren beſtehenden kerchlichen Schwierigteiten von

einer großen Zahl Stadtberordneter nicht ge⸗

fördert , ſondern verhindert worden iſt . Auch hat

4 Majfeſtät mit tiefem Schmerze davon Kenntniß genommen , daß vor

Kurzem in Ew . Hochwohlgeboren Abweſenheit in der Stabwerord⸗

netenverſammlung ein Lehrer der königlichen Univerſität ( Dr . Preuß )

ohne gebührenderweiſe zurückgewieſen zu werden , heilige evangeliſche
bibliſche Troſtesworte in einer Weiſezum Spoktbenuß ke,
welche jede Sitte , vor Allem aber das chriſtliche Geflühl , aufs Tiefſte

verleßten mußte . J . Majeſtät hoffen , daß eß mit der Zeit den guten
treuen Elementen gelingen werde , neben der Förderung äußern Blühens
und Gedeihens auch an die pielen tiefen innern Schäden ,

an denen die Reichshauptſtadt krankt , die everſöhnende und beſſernde

Hand mit Erfolg anzulegen . “
— ( Produktionsſtatiſtik in der Holzinduſtrie . )

Im Reichsamt des Innern fanden heute Verhandlungen betreffend

produktiousſtatiſtiſche Erhebungen in der Holzinduſtrie ſtatt Man

entſchied ſich dafür , die Betriebe mit motoriſcher Kraft und bis zu

zehn Arbeitern herab zu befragen und von den übrigen typiſche Be⸗

triebe zur Befragung herauszugreifen . Sodann wurde der Wortlaut

der Fragebogen feſtgeſetzt .

Frankreich .
Der Sieg der Regierung .

* Paris , 16 . Nov . ( In der Deputirtenkammer )

hat das feſte Auftreten des Kriegsminiſters ſeine Wirkung gethan ;

nach lärmender Debatte hat die Regierung , die mit einer bedenk⸗

lich ſchwachen Mehrheit ins Amt trat , ein glänzendes Vertrauens⸗

votum erhalten . Ueber den Verlauf der Sitzung wird berichtet :

Die heutige Sitzung zeichnete ſich mehr durch äußerlichen Radau

als durch innere Aufregung aus . Es handelte ſich für alle Oppo⸗
ſitionsparteien darum , gegen die Regierung Sturm zu laufen , ohne

jede Hoffnung , eine Miniſterkriſis herbeizuführen . Die Reduerbühne

beſteigt zuerſt Abbs Gayraud ( republ . Katholik ) : Meine Inter⸗
pellation bezweckt , die Regierung zu befragen , weshalb ſte einerſeits

ſo ungerecht und ſtrenge gegen die katholiſchen Vereine vorgeht ,
während ſie anderſeits gegenüber den Freimaurern ſo duldſam iſt .
Am 11. Nopember wurden bei den Aſſumptioniſten in Paris und in

der Provinz Hausſuchungen vorgenommen ( Lärm links ) , und zwar
unter dem Vorwande , man wolle das Geſetz anwenden . Weshalb
aber wendet man das Geſetz nur gegen die religiöſen Vereine und

nicht auch gegen die Logen an ? Die Freimaurerei , das iſt die wirk⸗

liche Gefahr .
Oberſtleutnant Guerin ( rxepubl . Fortſchrittler , aber Dreyfus⸗

gegner ) verlangt darauf das Wort , um den Fall Negrier näher

zu beleuchten : Der Kriegsminiſter hat uns die Antwort Negriers nicht

bollſtändig verleſen . Negrier ſagt darin : „ Die Juſtiz allein leitet die

Dreyfusangelegenheit . Wie auch immer das Urtheil ausfallen mag ,
es kann nie etwas für oder gegen die Armee bedeuten . Man muß ab⸗

warten , bis dieſe Angelegenheit geregelt iſt , und wenn dann die An⸗

griffe gegen die Offiziere fortdauern , ſo können die Offigiere ſicher

ſein , daß der oberſte Kriegsralh Maßregeln ergreifen wird . Vorläufig

geziemt es ſich , darüber weder zu ſprechen 5085 zu ſchreiben . “ Guerin

Fführt dann weiter aus , die Truppen , die General Negrier an der

Grenze befehligte , lebten unter einer patriotiſchen Bevölkerung , welche
die Armee liebe . Wenn morgen der Krieg ausbräche , ſo würde der

Kriegsminiſter bedauern , dieſem braven General ſein Kommando ge⸗
nommen zu haben . ( Beifall auf den Bäuken der Nationaliſten . )

Das ungeſchickte Eingreifen des Oberſten Guerin in die Dehakte

zu Gunſten ſeines Clienten , des General Negrier , hat eine zerſchmet⸗
ternde Antwort des Kriegsminiſters zur Folge, der in ſchneidigem , ge⸗

bieteriſchem Tone , der ihm wohl anſteht , den Beweis führt , daß Negrier
ein aufrühreriſcher Offizier iſt .

Galliffeterklärt , nicht der Oberſt Guerin ſei befugt , Militär⸗

reglements vorzuſchreiben , ſondern er , der Kriegsminiſter ( Lärm

rechts ) , der Kriegsminiſter , der für die Aufrechterhaltung der Disziplin

in der Armee berantworklich ſei . Negrier hat ſi Haſngen 3
ſchulden kommen laſſen , zu denen er nicht das Recht hatte . Er hat

ſich ſogar erlaubt , die Regierung anzugreifen . ( Beifall rechts . ) Er

behaupte , der oberſte Kriegsrath habe ſich verſtändigt . Auch das

vorherige Kabinet hat Negrier angegriffen . Ich brauchte nur den Brief

zu berleſen , den er mir geſtern geſchrieben hat , um der Kammer dies

klar zu legen . Negrier behauptet darin , recht gehandelt zu haben .

( Lärm links , Beifall rechts . ) Dieſer General hat durch ſeinen Tages⸗

befehl die Regierung diskreditirt und ſeinen Offizieren geſagt : Haben
Sie Vertrauen auf mich ! Wenn die Kammer ſolch eine

Sprache billigt — ſo erklärt Galliffet mit eindrucksvoller Be⸗

wegung — ſo bin ich bereit , mein Portefeuille in die

Hand des Generals Negrier zu legen . ( Anhaltender

Beifall links , das Centrum verhält ſich ſchweigend , die Rechte lärmt . )

Laſies ( Antiſ . ) erklärt , daß Galliffet einen ſchweren Fehler
begangen habe , indem er in der Sitzung vom Dienſtag den Brief

Negriers nicht vollſtändig verleſen habe . Die Kammer werde uriheilen .
Die Auslaſſungen des Redners gegen Galliffet machen keinen Eindruck .

Eugene Motte ( gemäßigt , ein alter Freund Waldeck⸗Rouffeaus )

entſchuldigt ſich , daß er in die Erörterung eingreife . Er ſagt , er habe
alle Doktrinen Waldeck⸗Rouſſeaus angenommen , aber er fürchte , die

Regierung laſſe ſich von den Sozialiſten führen . Ueberall pradige man

den Haß gegen den Arbeitgeber , gegen die Offiziere und alle Grund⸗

lagen der Geſellſchaft unter den Klängen der Carmagnole und in

Gegenwart des Militärs und der Präfekten . Waldeck⸗Rouſſeau werde

ſich veranlaßt ſehen , ſeine Politik näher zu beſtimmen .
Der Miniſterpräſident Waldeck⸗Rouſſeau beſteigt die

Nednertribüne und ſagt , ihm und Motte beſtehe ein Mißver⸗

tändniß , das er auf der Stelle zerſtören wolle . grözere Anz

. . Die Sſßung dauert fort . Schließlich nahm die

Kammer mit 340 gegen 215 Stimmen eine von

Waldeck⸗Rouſſeau genehmigte Tagesordnung Merlou⸗Walter an :

Die Kammer billigt die Handlungen der Re⸗
zur Vertiheidigung der Republit ,

ſe „Hoch dis Republik “ .
— ( Dreyfus ) hat Carpentras verlaſſen . Die Blütter

melden , er ſei mit ſeiner Frau geſtern Abend in Genf an⸗

gekommen .

Aus Stadt und Jand .
„ Maunheim , 17 . November 1869 .

welcherDer Manuheimer Dieſterwegverein , mit dem
1. Juli d. 0

in das 10. Jahr ſeines Beſtehens eingetreten iſt , wird

auch in dieſem Winter eine Anzahl öffentlicher Vorträge veranſtalten

wozu außer den Vereinsmitgliedern Jedermann freien Zutritt hat .
Den 1. dieſer Vorträge hält am nächſten Montag den 20 . d. . ,
Abends 8¼ Uhr beginnend , in der Aula der Friedrichsſchule , U. 2,

Herr Hauptlehrer Martin von hier über : „ Das Zeitalter Lud vigs XIV . ,

Hierzu ſind die titl . Mitgtieder des Vereins nut ihren Angehörigen

höflichſt eingeladen , Freunde der Beſtrebungen des „ Mannheimer

Dieſterwegvereins “ ſind als Gäſte beſtens willkommen .

* Beſitzwechſel . Das Haus P 3, 14 ( Hotel Kaiſerhof ) ging
in den Beſitz des Herrn Ludwig Eberl , Theilhaber der Firma W.

Printz , über . Der bisherige Inhaber , Herr C. Holzapfel wird vorerſt
das Hotel weiter führen ,

* Im Saalban⸗Sperialitäten⸗Theater war geſtern wieder

„ Premiéren⸗Abend “ , das heißt , ein neues Perſonal trat auf , während
von dem alten die beſten Nummern prolongirt wurden . Bei Neu⸗

engagements hat die Direktion des Saalbau⸗Theaters bis jetzt immer

eine glückliche Hand bewieſen , was auch von den neuen Kräſten ge⸗

ſagt werden muß ; ſie ſind durchwegs gut , theilweiſe ſogar vorzüglſch .
Der Liebling des Publikums dürfte wohl der neugewonnene Humoriſt ,

Herr Mariot , werden , der es gleich bei ſeinem erſten Auftreten

verſtand , ſtürmiſche Heiterkeit hervorzurufen und dafür nicht enden⸗

wollenden Beifall zu ernten . Herr Mariot iſt aber auch eine ſehr

hervorragende Kraft ſeines Faches , der über eine außergewöghnliche

Doſis geſunden , urwüchſigen Humors verfügt und dabet , wie es uns

ſchien , meiſt mit ſelbſtverfaßtem Programm „arbeitet “ , denn was

er geſtern Abend zum Vortrag brachte , waren nicht landläuſige

Couplets , ſondern durchweg neue , hier noch nicht gehörte
Sachen . — In Frl . Elſa Perella lernten wir eine Sängerin mit

ſchöner Stimme kennen , deren Lieder⸗Vortrag nichts zu wünſchen

übrig läßt ; die junge Dame iſt eine beſtechend ſchöne Erſcheinung ,
die nicht allein durch ihre Stimme , ſondern auch durch ihre ge⸗

ſchmackvolle Toilette glänzt . — Zwei muſikaliſche Excentries⸗Elowns
ſind „ The Namruys “ , welche auch einen „ vierfüzigen Künſtler “ ,
emnen „ ſingenden “ Hund auf die Bühne bringen , mit ihre Leiſtungen

auf den Holzpfeifen⸗Inſtrumenten fanden ſie rauſchenden Beifall . —

Eme Jongleurſcene in einem Pariſer Reſtaurant führt uns die

Rämbler⸗Company ( 1 Dame und 3 Herren ) vor . Wie ſchon
der Titel beſagt , ſind es Jongleurkünſte erſter Klaſſe , die wir hier

zu ſehen betommen und was da alles an Flaſchen , Tellern , Ballen ,

Lampen , Stühlen ꝛc. ꝛc. auf der Bühne herumfliegt und mit großer

Geſchicklichkeit wieder aufgefangen wird , iſt wirklich ſtaunenswerth ,

Zwei burleske Radfahrer ſind „ The Arleys “ , die mit nie

verſagender Bravour die ſchwierigſten Tries auf dem Veloci⸗

pede , ſowohl auf dem Zwei⸗ als auf dem Einrade , ausführen .
Les Colinis , zwei ſchneidige Tänzerpaare , zeigten ihre Kunſt
in einer Quadrille , wobei wir die weiblichen Mitglieder der Truppe

ganz beſonders hervorbeben möchten . Der Kinematograph ,
Droeſe ' s lebende Photographien , brachte dieſesmal eine

Serie neuer Bilder , worunter beſonders die Rückkehr Kaiſer Wilhelms
vom Stapellauf der Korvette „ Hertha “ in Stettin ganz beſonders

auffiel , um ſomehr als die auf dem Bilde befindlichen Figuren ſich
durch große Naturtreue auszeichnen und das Ganze ein ungemein
lebhaftes Gepräge trägt ; auch die anderen gezeigten Bilder ſind
durchaus naturgetreu und der Apparat arbeitet ſehr ruhig und

exakt , ſo daß das oft ſtörende Zitteru der Bilder wegfällt . — Vom
alten Programm ſind die 3 ſchönſten Nummern , nämlich die beliebten

Tanzſängerinnen 8 Geſchwiſter Walden , ſowie die Brothers
Serra “ mit ihren gymnaſtiſchen Spielen und die ſtets gern ge⸗
ſehenen Parterre⸗Gyumaſtiker Truppe Amones beibehalten wordenz
die vorgenannten Künſtier treten aber faſt alle mit neuen Nummern

ihres Programmes auf und daß das Publikum mit den Leiſtungen
derſelben zufrieden iſt , das bewies der ſtarke Beifall , welcher ihnen

gezollt wurde . — Ein Beſuch des Sagalbautheaters können wir nach
vorſtehend Geſagtem beſtens empfehlen .

Sammmlung für die Buren .
Es gingen bei uns ein : Transport M. 546 . 26 . Von 7 Buren⸗

freunden M. . —, Ludwig Lichtenthäler M. 10 . —, Zuſammen
M. 561 . 26 .

Zur Entgegennahme von Gaben iſt ſtets gerne bereit
Die Exped . des „ General⸗Anzeiger “ ( Maunh . Journal ) ,

Im Apollotheater trat geſtern Abend ein theilweiſe neues

Enſemble mit großem Erfolge auf . Von den neu gewonnenen
Kräften ſind in erſter Reihe die zwei Handakrobaten Brothers

Rylander zu nennen , engliſche Kraftmenſchen , die ſich gegen⸗
ſeitig ſpielend in der Luft herumheben , als ob ſie es mit einem

Gummiball zu thun hätten . Auch ihre ſonſtigen Arbeiten zeigen
eine exſtaunliche Fülle körperlicher Kraft und Gewandtheit , die wohl
nicht leicht zu übertreffen iſt , Dabei bringen dieſe Akrobaten eine

ahl neuer intereſſanter Tries und liefern dadurch den

—

Noch fiel kein Regentropfen , aber die Windsbraut heulte und

kobte , als raſe die wilde Jagd über dem Haupte der Einſamen

dahin . — 8
Sollte ſie umkehren ? — Das ſchwarze Kreuz konnte nicht

mehr fern ſein ! — Doch , war das nicht der Hufſchlag eines Pfer⸗
des ? — Illa lauſchte . —

„ Vorwärts , Fox , Vorwärts ! “ feuerte die Baronin das ſchöne

Thier an . Ueber loſes Steingerölle jagte ſie empor bis zu einem

kleinen von Tannen und Felsblöcken umgebenen Wieſenfleck , den

rechts ein ſchroffer Abgrund begrenzte .

5
Durch die Zweige der Fichten hindurch ſah ſie jetzt deutlich

die Geſtalt eines Reiters ſchimmern , — es war Graf Schack !

„Gottlob , daß ich Sie finde , Frau Baronin ! “

„ Wo ſind die Andern ? “

„ In ganz entgegengeſetzter Richtung ! “
Himmel , welch fakaler Irrthum ! Alſo ſchnell zurück ! “

Sie riß in jäher Wendung ihr Thier nach links !

SGraf Schack hatte eben noch Zeit , mit ſtarker Hand die Zügel
ihres Pferdes zu ergreifen .
155 „Nicht hier hinab , Frau Baronin ! Das hieße dem ſicheren
Tode entgegenreiten . Wunderbar , daß Sie überhaupt glücklich

hier oben ankamen ! “

Ich werde eben ſo glücklich unten anlangen . “
„ Rein , das werden Sie nicht. Die Pferde würden und

Ußten ſtürzen . “

( Fortſetzung folgt . )

Buutes Feuilleton .
Zur Reiſe des Prinzen Albrecht nach Spanien ſchreibt

an der „Deutſch . Jig. “ aus Madrid : Der alte mauriſche

Albrecht und Friedrich Heinrich Wohnung genommen haben ,

gehört zu den ſpaniſchen Denkmälern , welche am Beſten erhalten

ſind . Von außen gleicht das Gebäude einer Feſtung , und iſt

ganz von hohen Mauern , zinnengekrönten Thürmen und alten

Häuſern umgeben , welche an der Vorderſeite zwei große Höfe
bilden . Das Thor iſt mit vergoldeten und gemalten Arabesken

verziert , zwiſchen denen ſich eine Inſchrift befindet , welche die

Zeit angibt , wann der Alkazar auf Befehl des Königs Don Pedro
wieder hergeſtellt wurde . Er wurde faſt von allen kaſtiliſchen

Königen bewohnt , bis Karl V . endlich ihn auserwählte , um in

ihm ſeine Vermählung mit der Infantin von Portugal zu feiern .
Der Alkazar war Zeuge der Liebſchaften und Verbrechen dreier

Königsſtämme , und faſt jeder ſeiner Steine erweckt eine Erinne⸗

rung und bewahrt ein Geheimniß . Durch mehrere Säle gelangt
man in einen Hof bei deſſen Vetreten man vor Erſtaunen wie

gebannt ſtehen bleibt . Auf den vier Seiten zieht ſich ein Säulen⸗

gang mit ſchön gebildeten Bogen hin , von je zwei kleinen

Marmorſäulen gekragen . Bogen , Mauern , Fenſter und Thore
ſind mit Bildnerei , Moſaiken und überaus fein verſchlungenen
Arabesken bedeckt ; bald ſind ſie wie Spitzenſchleier durchbrochen ,
bald dicht und geſchloſſen wie Teppiche , dann wieder erhöht und

herabhängend wie Blumenſträuße und Kränze . Durch vier große

Thore gelangt man in die königlichen Gemächer , in denen Reich⸗

thum und Pracht das Erſtaunen immer mehr ſteigern . Vom

Boden bis zur Decke , rings um die Thüren , an den Fenſter⸗

rahmen , in den entfernteſten Winkeln , wohin nur das Auge blickt ,
wimmelt es an goldenen Verzierungen und koſtbaren Steinen ,
von Arabesten , Inſchriften und Zeichnungen in wunderbarſter

Verſchwedung . In einem dieſer Säle wird auf einen röthlichen

Flecken auf dem marmorenen Fußboden aufmerkſam gemacht .
Dies wird als die Blutſpur von Don Fadrique , Großmeiſter des

nigspalaſt ,det „Allszar
in Sroills , in dem die Nrinzen Ordens don Santiago, bezeichnet , welcher auf dieſer Stelle im

Jahre 1858 auf Befehl des Königs Don Pedro , ſeines Bruders ,
ermordet wurde . Im Erdgeſchoſſe befindet ſich der ſchönſte Saal ;

der der Geſandten , über dem ſich eine mit märchenhaftem Prunk
geſchnitzte vergoldete Kuppel erhebt . Im oberen Stockwerk iſt das

Betzämmer von Ferdinand und Iſabella der Katholiſchen und

das Schlafzimmer Don Pedros bemerkenswerth . Von hier aus

führt eine enge , geheimnißvolle Treppe in die Gemächer der be⸗

rühmten Maria Padilla , der Geliebten Don Pedros . Die

Gärten , in denen die Waſſer lauſchig ſpringen , die Palmen , die

zwiſchen Zypreſſen und Lorbeeren emporragen , ſind beſonders
ſchön, wenn ein klarer Mond am wolkenloſen andaluſiſchen
Himmel ſtrahlt .

— Die Leiden des Admirals Dewey . Dewey hat ſich vor

wenigen Tagen zum zweiten Mal verheirathet , und iſt mit ſeiner

jungen Frau nach Newyork gereiſt , um dort den Honigmond zu

verbringen . Dabei muß er nun ein Martyrium erleiden , das zwar

mit ſeiner Verheirathung nichts zu thun hat , wie Junggeſellen
vielleicht anzunehmen geneigt ſind , ſondern ſeine Urſache in der

Begeiſterung der Newyorker für den ruhmreichen Sieger der

„blutigen Schlacht von Manfla “ hat . Sowie der Admiral ſich in

den Straßen zeigt , iſt er ſofort von einer freudig bewegten Menge
umgeben , die ihm mit der dieſer Nation eigenen Zähigkeit nicht von

den Ferſen weicht . Je weiter die Promenaden des Admirals ſich
erſtrecken , deſto zahlreicher wird die lawinenartig anſchwellende
Menge , die ihm folgt und ihn und ſeine Frau mit Beweiſen ihrer

Anhänglichkeit und Bewunderung überſchüttet . Vergebens ſuchen
der Admiral und ſeine Frau ſich ſo unauffällig wie möglich zu

bewegen und den Ovationen der Menge , die alle Schichten der

Bevölkerung , beſonders aber die unteren , umſaßt , zu entziehen ,
das dankbare amerikaniſche Volk kennt ſeinen Heros zu genau

undläßt ſich durch keine Verkleidung täuſchen . Ihren Höhepunkt
exreichten die Kundgebungen kürzlich , als der Sieger von Monil



it
en

in
nd
d
m
en
8

ze⸗

rn
en
en

al

ie

er

t
* —

—

Mannbelm , 17 . November⸗ SGeneral⸗ Anzeiger , 3 . Sefter

Bewdels , daß das Jeld der Parterre⸗Akrobaten noch kange nicht ab⸗
gegraſt iſt , wie vielleicht Viele meinen . Repräſentiren die Brüder
Rylander das bei allen Niederlagen , die ihm die tapferen Buren
beibringen , von Kraft ſtrotzende England , ſo bringt die zweite
Nummer das leichklebige graziös⸗kändelnde Franzofenthum auf die
Bühne , ein greller , aber der Wirklichkeit enkſprechender Gegenſatz .
Die franzöſiſche Geſellſchaft , beſtehend aus drei Damen und zwei
Herren , ſpielen unter dem Namen „Aleska und Armenis “ „ une partie
de plaisir “, wobei die Damen ſich als flotte , reizende und kokette
Täuzerinnen produziren , während die Herren ſich als Meiſter in
dem Akrobateufache vorſtellen . Es iſt eine tolle Scene , welche uns
dieſe fünf Franzoſen vorführen , und die uns im Geiſte in ein Pariſer
Chantant verſetzt . Wer Weiteres wiſſen will , gehe ſelbſt in das
Apollotheater und wir ſind ſicher , daß er ſeinen Beſuch widerholen
wird . Eine ſehr wirkungsvolle komiſche Pantomime führt auch die
„ Tortajado⸗Compagnie “ auf , betitelt „ Der Dorfbarbier “ . Ob man
will oder nicht , man muß lachen vom Aufang bis zum Schluß Ein
draſtiſcher Einfall jagt den andern , immer neue Heiterkeitsausbrüche
des Publikums hervorruſend . Eine Erzählung des Inhalts der
Pantomime wollen wir uns erſparen , zumal der Titel „ Der
Dorfbarbier “ genügende Anhaltspunkte gibt ; erwähnt ſei nur , daß
eine Liebesgeſchichte die Unterlage der prächtig durchgeführten Pan⸗
tomime bildet . Von dem bisherigen Enſemble ſind die beſten
Nummern beibehalten worden . Entzückend iſt die Truppe Neiß ,
die man nicht oft genug ſehen kunn . Sie beſteht aus 4 ſchönen
Mädchen und einem Herrn . Die Mädchen ſind vollendete Turne⸗
rinnen , ſowohl am Reck , wie an dem fliegenden Trapez , das in der
Mitte des Saales hoch oben an der Decke beſeſtigt iſt . Einen herrlichen
Anblick gewährt es , wenn der ganze Turnapparat in dem magiſchen
Glanz von hunderten farbigen elektri chen Glühlichtern erſtrahlt und die
geſchmeidigen ſchlanken Mädchengeſtallen im Schein dieſer Beleuchtung
elegant und graziös ihre turneriſchen Exerzitien ausführen , von denen
das Schwingen von einem Trapez zum andern mit gleichzeitigem
doppeltem Luft⸗Saltomortale u. f. w. noch die leichteſten Dinge ſind ,
die ſie ausführen . Die Truppe hat zwar ſchon in den letzten 14
Tagen im Apollotheater Vorſtellungen gegeben , ihr Programm aber
für die nächſten 14 Tage ganz bedeutend bereichert und mit
neuen , ſchwierigen Tries verſehen . Ein Mitglied dieſer Truppe
produzirt ſich vorher auch als Drahtſeiltänzerin , die ebenſo durch
ihre Kunſt wie durch ihre biegſame , ſchöne Erſcheinung feſſelt . Die
Operettengeſellſchaft führt ein neues Singſpiel , betitelt „ Auf der
Alm “ auf . Das Singſpiel iſt von dem Direktor des Apollotheaters ,
Herrn Hans Trummer , verfaßt . Es zeichnet ſich durch eine flotte
Handlung und durch Melodien Reichthum aus . Geſpielt wurde es
vorzüglich , ſo daß alle Darſteller die wohlverdiente Anerkennung
fanden . Aufgeführt wurde das Stück durch die Herren Robert Kör⸗
ner , Ottmar Koß und Joſef Wickert , ſowie die Damen Minna
Michetti und Sylvia don Linkowska . Zum Schluß ſei des
Komikers Engelbert Saſſen rühmend erwähnt , der ebenfalls goch
14 Tage engagirt iſt . Er trat geſtern mit neuem höchſt aktuellem
Programm auf . Herr Saſſen iſt ein ganz ausgezeichneter Humoriſt ,
der ſeine vorzüglichen Couplets meiſterhaft durchführt . Stürmiſcher
Beifall ſolgte jeder einzelnen Nummer . Es iſt ſomit ein hervor⸗
ragendes Euſemble , das in den nächſten 14 Tagen im Apollotheater
ſpielt und ihm vorausſichtlich volle Häuſer verſchaffen wird .

* Durch die Heimath des Schuees . Geſtern Abend hielt auf
Veranlaſſung des Kaufmäuniſchen Vereins im Stadtparkſaale Herr
Dr . phil . Boeck aus Dresden einen hochintereſſanten Vortrag über
ſeine Reiſe im Lande der Indier . Mit großem Geſchick geleitete der
beſtens bekannte Aſienreiſende ſeine maſſenhaft erſchienenen Zuhörer
und Zuhörerinnen in die von ihm durchſtreiften Himalayaländer
Kumaon und Gharwal , d. h. in das Quellgebiet des Ganges und
in das öſtlich davon gelegene Sikhim . Mit vollendeter Redekunſt
ſchilderte der Vortragende die Wunder , Schönheiten und Gefahren
dieſer Bergwelt . Er verſtand es , die beiden großen Gegenſätze der
brahminiſchen Hindus in den weſtlichen Gebirgsprovinzen und die
der lamaiſtiſchen , mongoliſch gearteten Bergbewohner Sikhims an⸗
ſchaulich zu ſchildern und in den feuerigen Strom ſeiner Rede man⸗
ches herzerfriſchende Aneldötchen einfließen zu laſſen . Aucht die Licht⸗
balder zeigten , mit welcher Sorgfalt und welchem künſtleriſchen Ge⸗
Ungen Dr . Boeck in dem gefährlichen Arbeitsfelde des Himalaya
alles beobachtet hat .

* Herabgeſtürzt aus dem 2. Stock des Hauſes G 4, 10 iſt
geſtern Abend 5 Uhr das Zjährige Söhnchen der Hebamme Alles⸗
Pach . Trotzdem dasſelbe beim Abſturz mil ſeinem Kleidchen an dem

Firmaſchild des Frifeurs Weber hängen blieb , wodurch der Sturz
äbgeſchwächt wurde , erlitt das Kind ſchwere Verletzung am Kopfe ,
ſo daß man das Schlimmſte befürchtet .

Eine Ausſtellung künſtleriſcher Photographieen aus dem
beſtbekannten . Atelier des Hofphotographen C. Ruf befindet ſich
in einem der Schaufenſter der Herren Gebr . Reiß , Möbelfabrit ,
Breiteſtraße , M 1, 4.

Muthmaßliches Wetter am Samſtag , den 18. Nov . Die

allgemeine Wetterlage iſt noch immer unverändert . Da der ſehr
kräftige Hochdruck in der ſüdlichen Hälfte von Mitteleuropa an⸗
dauert und auch den letzten in Nordweſten aufgetretenen Luftwirbel
nach dem hohen Norden zurückgedrängt hat . Das Morgens neblige ,
tagsüber heitere Wetter wird ſich demgemäß auch am Samſtag und

Sonntag noch fortſetzen .

Ans Beint Großherfſogthum .

§ Sockenheim , 15 . Nov . Der Sohn des Nachtwächters K.

Walter , H. Walter , Schüler der 7. Klaſſe , ſtach geſtern Mittag
vor dem Zeichenunterricht ſeinen Mitſchüler Schmiit mit einem

Meſſer in den Oberarm und brachte ihm eine gehörige Wunde bei .
Das gute Früchtchen hat eine nette Laufbahn begonnen !

* Heidelberg , 15 . Nov . Vom Königsſtuhl wurde telephoniſch
in der Stadt angefragt , ob denn die Welt untergegangen ſei ; man
könne von Heidelberg keine Spur ſehen , während oben der heiterſte

Sonnenſchein herrſche . Es wurde geantwortet , daß die Welt zwar
nicht untergegangen iſt , daß es aber unheimlich nebelhaft hier unten

gusſieht.
BN . Karlsruhe , 16 . Nov . Die Fürſtin Leiningen , Schweſter

des Großherzogs , iſt nicht unbedenklich erkrankt .
* Karlsruhe , 16 . Nov . Im Bürgerausſchuß wurde Vorlage betr.

die Beſſerſtellung der Volksſchullehrer einſtimmig angenommen . Ein

im Laufe der Sitzung eingebrachter Antrag , das Minimaleinkommen
der Unterlehrer auf 1200 feſtzuſetzen und zwei Zulagen von je

mit ſeiner Frau Einkäufe machte . Eine ſtetig anwachſende Menge
begleitet das Paar auf Schritt und Tritt und harrte geduldig vor

den Läden , bis die Beiden wieder herauskamen . Das entſprach
aber anſcheinend weder den beſonderen Münſchen Deweys noch
denen ſeiner Frau , und da ſie auf ändere Art ihre Bewunderung

nicht los werden konnten , warzeten ſie in einem Laden in Broad⸗

way , nachdem das Perſonal die Thüren und Läden geſchloſſen
hatte , bis die Menge , der eine Anzahl Policemen entſprechend zu⸗

kedete , ſich zerſtreut haben würde . Der Auflauf , der jetzt nach

Tauſenden zählte und die ganze Straße verſperrte , wankte und

wich indeſſen nicht , und ſo kam denn der Admiral allein zum

Laden heraus und hielt eine mit Jubel aufgenommene kleine An⸗

ſprache an ſein Volk , in der er für deſſen Wohlwollen dankte und

um Paſſage für ſich und ſeine Frau zu ſeinem Wagen bat .

Darauf machte die Menge ihnen denn ehrerbietig Platz und der

Admiral konnte mit ſeiner Frau ins Hotel zurückfahren . Am
ſelben Abend erließ der Admiral dann noch durch die Preſſe eine
Proklamation an die Bürger der Stadt , in der er nochmals für
die ihm ſo überreichlich bewieſenen Sympathien dankte, und bat
ſeine und ſeiner Frau Wünſche nach Ruhe und Zurückgezogenheit
zu reſpektiren , und ihm zu geſtatten , daß er die wenigen Tage , die

er noch in der Stadt Newyork zu berweilen gedenke, in Frieden
und Ruhe berbringen könne .

— Fünf Toiletten in vier Akten . In dem Luſtſpiel

„ Chene⸗Coeur “ von Maurice Soulis , das im Pariſer Odeon⸗
theater ſoeben ſeine Premiere erlebt hat , hat die Vertreterin einer

der Hauptrollen , Mlle . Sgpell . es ferlig gebracht , ſich dem Publi⸗

100 / nach einiger Dienſtgeit zu gewähren , wurde zurückgezogen ,
nachdem Oberbürgermeiſter Schnetzler verſichert hatte , daß der Stadt⸗
rath den Antrag einer wohlwollenden Prüfung unterziehen werde .

BN . Bretten , 15 . Nov . Am Kirchweihmontag kam es in Neibs⸗
heim zwiſchen 2 Burſchen wegen eines Mädchens zu Streitigkeiten ,
wabei der Eine dem Andern mittelſt eines Revolvers einen Schuß bei⸗
brachte . Der Getroffene liegt ſchwer verletzt darnieder . Der Thäter
iſt berhaftet .

BN. Pforzteim , 16. November . Die Reichstagserſatzwahl im
9. badiſchen Wahlkreis iſt momentan Gegenſtand von Erwägungen
im Reichstagsbureau . Der Wahltermin wird in kürzeſter Zeit be⸗
kannt gegeben werden , er dürfte jedenfalls in die erſte Hälfte des
Januar fallen .

IJPforzneim , 16. Nov Eine große Ausſtellung für Bäckerei ,
Konditorei und Kochkunſt findet hierſelbſt nächſtes Jahr vom 24 .
Juni dis 7. Juli ſtatt und zwar in Verbindung mit dem 6. Central⸗
verbandstag des Freien Deutſchen Bäckerverbandes .

BN. Raſtatt , 16. Nov . Ein Arbeiter von Iffezheim namens
Merkel wurde wegen Wilderei verhaftet und ins hieſige Amts⸗
gefängniß eingeliefert .

BN. Wilferdingen , 16. Nov . Geſtern Abend gegen ½10 Uhr
entgleiſte der von Pforzheim kommende Güterzug No . 787 . Etwa
6 Wagen wurden beſchädigt , darunter 2 vollſtändig zertrümmert .
Da durch den Unfall beide Geleiſe geſperrt werden mußten , mußten
die Nachtſchnellzüge über Bruchſal geleitet werden . Ein Gleis war
heute früh frei gemacht , ſo daß der Verkehr wieder vor ſich gehen
konnte . Der Schaden iſt immerhin ein bedeutender . Leider iſt auch
ein Arbeiter verunglückt , der eine Quetſchung der Beine erlitt .

BN . Konſtanz , 16. Nov . Der Landgerichtspräſident Gruber iſt
heute hier geſtorben .

* Illfurt , 15 . Nov . Der Melker Neff von Zillisheim iſt nicht
ermordet , ſondern das Opfer eines Unfalls geworden . Die Obduktion
habe ergeben , daß er von einem ſchweren Wagen überfahren worden iſt .

BN . Vom Schwarzwald , 15 . Nov . Im badiſchen , wie württem⸗

bergiſchen Schwarzwalde hat heuer der Fremdenverkehr eine ungeahnte
Höhe erreicht . Dies äußert ſich namentlich jetzt durch den Bau neuer
Gafthöfz und Perſionen .

MWfalz , Helfen und Alingebi .a.
Ludwigshafen , 15 . Nov . Geſtern ſtürzte ſich der 41jährige

Zimmermann 5. Matheis anſcheinend im Delirium an der Hemshof⸗
ſchachtel in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Rhein . Seine zwei Söhne ,
die von der Abſicht desſelben eine Ahnung zu haben ſchienen , waren
ihm gefolgt und konnten ihn noch zur rechten Zeit dem naſſen Elemente
entreißen .

* Ludwigshafen , 15 . Nov . Geſtern fand im Gaſthauſe „ zum
Weinberg “ die Zwangsverſteigevung gegen Wilhelm Reubelt , Kauf⸗
mann , ſtatt und ging deſſen Anweſen , 2,72 Ar Fläche mit einem zwei⸗
ſtöckigen Wohnhauſe mit Frontſpitze , Waſchküche , Backhaus , Hof und

Zubehörungen , gelegen an der Ecke der Oggersheimer⸗ und Maxſtraße ,
um 44,100 % an Friedrich Hoffmann , Verſicherungsagent , über .

* Ludwigshafen , 16 . Novb. Eine Ueberraſchung war geſtern
einem in der Pring⸗Regentenſtraße ( Nr . 55 ) wohnenden Ehemann
beſchieden . Derſelbe kam gegen 11 Uhr Vormitbtags unvermuthet nach
Hauſe , fand jedoch die Thür verſchlofſen . Als auf wiederholtes Pochen
nicht geöffnet wurde , wollte er die Thüre mit einer Axt gewaltſam
ſprengen . Darauf wurde die Thüre geöffnet und ſtehe da . die Frau
hatte ſich mit dem Logisherrn eingeſchloſſen gehabt . Darob heftiger
Skandal ſeitens des Ehemannes , der einen größeren Menſchenauflauf
berurſacht . Ueber die weiteren Auseinanderſetzungen der beiden Ehe⸗
leute ſchweigt des Berichterſtatters Höflichkeit .

* Frankenthal , 15 . Nov . Wegen eines Sittlichkeitsverbrechens
nach § 176 Ziff . 3 . ⸗St . ⸗G. ⸗B. wurde der 21 Jahre alte Friedrich
Maier von Mannheim von der Strafkammer , unter Anrechnung von

1 785 der erlittenen Unterſuchungshaft mit 6 Monaten Gefängniß
elegt .

Frankenthal , 16. Nov . Von dem neugewählten Stadtratb
wurden einſtimmig gewählt Herr Mahla als Bürgermeiſter , Herr
Kaufmann Kraus als 1. Adjunkt ( neu ) und Herr Rettig als 2.
Adjunkt . Herr Gläßgen nahm trotz einſtimmiger Wahl als 1.
Adjunkt nicht mebr an .

* Oggersheim , 15 . Nov . Bei der ſtattgehabten Güterver⸗
ſteigerung des Wilhelm Kitſch , Gaſtwirth in Erpolzheim , wurde für
498 . 30Ar Ackerland , Wieſe und Garten 14,966 / erlöſt .

* Kaiſerslautern , 16. Nov . Der hieſigen Kriminalpolizei gelang
es ein Falſchmünzerneſt auszuheben und eine große Anzabhl von
Falſiſikaten , ſowie von Werkzeugen und Material zu beſchlagnahmen .
Zwei Perſonen ſin bereits verbaftet worden .

Einöd 16. Nov . Am Hühner ' ſchen Anweſen , nahe am Aus⸗

gange des Ortes , war der ern ſeit geſtern eingeſtellte Italiener
Ranzoni , 21 Jahre alt , mit der Aushebung des Grabens der Zwei⸗
brücker Waſſerleitung beſchäftigt . Ungefähr in einer Tiefe von . 50
Meter angekommen , wollte er einen Stein entfernen , als ſich eine
bedeutende Erdmaſſe loslöſte , ihn bedeckte und erdrückte . Sofort
ſchaffte man ihn heraus , aber er war bereits lodt . Das Blut war
ihm aus Mund und Naſe herausgequollen

* Zweibrücken , 15 . Nov . Geſtern wurde durch Fiſcher zwiſchen
Webenheim und Einöd in der Blies die Leiche des ſeit einigen Wochen
ſpurlos von hier verſchwundenen Geſchäftsmannes Carbonnet auf⸗
gefunden . Der Leichnam des jungen Mannes war ſtark verſchlammt .
Um den Leib war ihm eine Kette mit einem 10 Pfundſtein geſchlungen .
Obhier ein Verbrechen vorliegt , wird die Unterſuchung ergeben ; heute
Morgen hat ſich das Gericht an den Fundort der Leiche begeben .

* Zweibrücken , 15 . Nov . Heute wurde vor dem hieſigen
Schöffengerichte die von Herrn Bürgermeiſter Dr . Moſchler in Schönau

gegen den verantwortlichen Redakteur der „Zweib . Zeitung “ , J . Peth ,
wegen einer im genannten Blatte zur Wahrung der Intereſſen der libe⸗
ralen Partei veröffentlichten Mittheilung über Wahlvorgänge im

Bezirk Schönau erhobene Beleidigungsklage verhandelt . Es wurde

gegen den Privatbeklagten eine Geldbuße von 10 und die Tragung
der Koſten , ferner Veröffentlichung des Urtheils erkannt .

Mainz , 15 . Nov . Geſtern ging ein junger Mann aus Wies⸗
baden mit ſeiner Braut am Rheinufer entlang und ſprang in der

Nähe der Matrin ' ſchen Badeanſtalt plötzlich in den Rhein . Auf das

Geſchrei des Mädchens eilten Schutzleute herbei , doch war der „ Lebens⸗

kum in fünf orſchiedenen , ſehr geſchmackvollen Toiletten zu zeigen .

Im erſten Akt trägt ſie eine Robe , die von Watteau gezeichnet
ſein könnte , aus grauem , perlmutterartig glänzendem Sammet

mit Bouquets von verwelkten Roſen . Sie iſt mit Zobel garnirt
und öffnet ſich vorn , um ein Interieur von fleiſchfarbenem
Mouſſelin mit Mechelner Spitzen beſetzt ahnen zu laſſen . Die

zweite Sammettoilette im erſten Akt hat eine Färbung von ge⸗

bräuntem Zucker und einen Schnitt à la des Grieux . Im zweiten
Akt trägt Mlle . Sorel ein hübſches Kleid aus ſchwarzem Tuch mit

Kragen und Verzierungen à la Directoire , alten Stickereien auf

rokhem Grund . Im dritten Akt eine Dinertoilette aus roſa Crepe
de Chine mit einem Fichu à la Greuſe . Der gekräuſelte Rock hat
einen weißen Gürtel und eine hinten herabfallende Mouſſelin⸗
ſchärpe . Der vierte Akt endlich zeigt Mlle . Sorel in einem azur⸗

blauen Tuchkleid , deſſen einfache , biegſame Linien ihre ſchlanke

Figur ſehr zur Geltung kommen ließen . — Nebenbei ſoll ſie

auch gut geſpielt haben .
— Von ſeinen eigenen Jagdhunden angegriffen . In

Oſchersleben war ein Jagdaufſeher mit der Dreſſur ſeines iriſchen
Setters beſchäftigt . Nach einem dabei verabfolgten Jagdhieb
wurde er von dem Hund plötzlich in die Beine gebiſſen . Bei dem

unvermutheten Stoß glitt er aus , und nun ſtürzten ſich, wie auf
Kommando , auch die beiden anderen anweſenden Jagdhunde auf

den Liegenden . Trotz vieler Bißwunden , beſonders an den Händen ,

raffte dieſer ſich auf und vertrieb die wie wild gewordenen Hunde .
Seine vielen Wunden ſind allerdings nicht tief , aber er mußte doch

ärztliche Hülfe aufſuchen .

müde “ ſchon wieder aus dem Waſſer herausgetommen . Er gad an ,
ſich deshalb das Leben nehmen zu wollen , weil ſeine Eltern nicht ihre
Einwilligung zu ſeiner Verheirathung geben wollten .

* Frankfurt , 15 . Nov . Der heute früh fällige D⸗Zug aus

Norddeutſchland traf mit mehr als halbſtündiger Verfpätung hier ein .
Die Veranlaſſung hierzu war ein im Abort des Leipziger Durchgangs⸗
wagens ausgebrochener Brand , den die Schaffner kurz hinter Bebra
bemerkten . Der Zug mußte auf freiem Felde halten , bis der Brand

notbdürftig gelöſcht war . Zum Glück war der Wagen nur mit acht

Fahrgäſten beſetzt , ſo daß keine Panit entſtand . Die Fahrgäſte wurden
auf die anderen Wagen vertheilt und der beſchädigte Wagen in Hers⸗
feld zurückgelaſſen.

traßburg , 16. Nov . Vor einigen Tagen ging die Ehef au
Matt , Neudorf , in die Stadt , um ihr Pflegekind , das ſie bisher vei
ſich hatte , zu beſuchen . Abends gegen 7 Uhr hielt plötzlich eine
Droſchke vor ihrem Hauſe . Eine Frau ſaßß, wie ein Mann , welcher
der Droſchke entſtiegen war , eine Nuſen vor der Hausthüre nieder⸗
ſetzte , wieder in die Droſchke ſtieg und eiligſt davonfuhr . Bei näherer

Unterſuchung fand man eine Leiche vor , es war Frau Matt . Ob ein

Unglück oder Verbrechen vorliegt , wird die eingeleitete Unterſuchung
ergeben .

Mülhauſen , 16. Nov . Das Mülhäuſer Schwurgericht ſprach
nach zweitägiger Verhandlung , die geſtern bis nach 10 Uhr währte ,
den Ackerer Joſef Biſchof und die verwittwete Katharine Lehe von
der Anklage des Mordes frei . Die Koſten wurden der Staatskaſſe
auferlegt . Der Mord ſollte begangen ſein an dem Vater des Biſchof ,
der zugleich der Schwager der Lehe war .

Flleuter , unſt unnd miffenſchaft .

Großh . Badiſches Hof⸗ und National⸗Theater in Maunheim .
Die Räuber .

Eine Räuberaufführung im Manheimer Theater pflegt immer

ſtarke Anziehungskraft auszuüben , ganz beſonders aber , wenn ſie wie

geſtern als Volksvorſtellung ſtattfindet . Dann ſcheint von dem genialen
Sburm⸗ und Drang⸗Drama Schillers , mit dem das Manhneimer
Theater ſo eng verknüpft iſt , eine doppelt eindringliche Wirkung auf
die Zuſchauer auszugehen . Mit doppelter Begeiſterung werden die

pathetiſchen Scenen aufgenommen , mit doppelter Erſchütterung wirken
die kraſſen dramatiſchen Kataſtrophen . Dieſe Beobachtung war auch
geſtern wieder zu machen . Ein neuer Karl und ein neuer Franz
ſtanden geſtern auf der Bühne . Herr Götz , der hier zum erſten Mak
den Karl Moor ſpilete , bot eine ſorgfältig ausgearbeitete , von ſchönem
Erfolg begleitete Leiſtung . Er verhalf der dankbaren Rolle zu kraft⸗
vollem , temperamentvollem Ausdruck . In der Rolle des Franz war

Herrn Eckelmann zum erſten Mal während ſeines hieſigen Engage⸗
ments Gelegenheit gegeben , in einer großen Aufgabe ſeines eigenblichen
Rollengebiets vor das Publikum zu treten . Auch er Harf mit Be⸗

friebigung auf ſeinen geſtrigen Erfolg zurüchblicken . Er konnte in
dieſer anſtrengenden Rolle ſein hervorragendes darſtelleriſches Können

zeigen und wußte in allen Scenen lebhaft zu intereſſiren . In dem

nervenerſchütternden vorletzten Akt ſteigerte ſich ſein Franz zu bedeu⸗
tender Wirkung . Von den übrigen Mitwirkenden müſſen noch hervor⸗
gehoben werden Herr Tietſch als Vater Moor und Frl . Wiktels
als Amalia wegen ihrer künſtleriſch abgerundeten Leiſtungen . Den

Spiegelberg ſpielte Herr Kökert , meines Wiſſens zum erſten Mal .
Er ſchuf daraus eine charakteriſtiſche Figur . Dr . W.

Die Premiere von Max Schillengs „ Ingwelde “ , am hieſigen
Theater , iſt auf nächſten Mittwoch feſtgeſetzt .

Die dritte muſikaliſche Akademie findet Dienſtag , den
21. November 1899 ſtatt . Als Soliſt wirkt Herr Ffrangeon
Davies aus London ( Baryton ) mit . Das Programm lautet :
1. Hector Berlioz . Episode de la vie ' un artiste . Sintonie fan⸗

tastique . 2. G. F. Händel . „ Gib Rach ' , heult Alles laut “ , aus
dem „ Alexanderfeſt “ , mit Orcheſterbegleitung . ( Herr Ffrangeon
Davies . ) 3. G Humperdinck . Mauriſche Rhapfodie für großes Or⸗
cheſter a) Tarifa . ( Elegie bei Sonnenuntergang, . ) b) Tanger ,
( Scene im mauriſchen Cafs . ) ( Zum erſten Male . ) 4. Lieder am
Clavier : a) F. Schubert . „ Promoteus “ . b) R. Strauß „ Traum
durch die Dämmerung “ . c) F Schubert . „ Hoffnung “ . d) A. Refſen⸗
auer . „ Was will die einſame Thräne “ e) F. Weingartner . „ Schäſers
Sonntagslied “ . ( Herr Ffrangeon Davies . ) 5. C. W. Gluck . Ouver⸗
ture zu der Oper „Alceſte “ . ( Ergänzt von F. Weingartner . ) Die
Hauptprobe zur dritten Akademie fndet Montag , den 20 . November ,
Nachmittags 4 Uhr im Hoftheater ſtatt . ( Eingang durch den Anban
am Schillerplatz . ) Eintrittskarten zum Parquett à 1 M. 50 Pfg,⸗
beim Portier ( Schillerplatz ) .

Heidelberger Stadttheater . Man ſchreibt uns : Schillers
Geburtstag wurde hier durch eine Aufführung der „ Räuber “ gefeterk ,
in der ſich neben Frl . Heinrich ( Amalia ) die Herren Herm . Ru⸗
dolpeh ( Karl ) , Kauer ( Franz ) , Sig ! ( Schweitzer ) , Mayhring
( Hermann ) auszeichneten . In zwei ſehr gelungenen Opernvorſtell⸗
ungen , „ Stradella “ und „ Troubadour “ , wurde Herr Coponhy , der
in den beiden Titelrollen ſeine glänzende Höhe ausgiebig verwerthen
konnte , vom Publikum ſtürmiſch applaudirt . Den Barbarino in
Stradella ſang Herr Gabelmann , der ſich mit Glück in Buffo⸗
partien berſucht , und überraſchte durch die Fortſchritte , die ſein Spiel
macht . Eine vortreffliche Vertreterin der Azucena war Frl . Szanto
und auch Frl . Eſſek als Leonore iſt zu loben . Mittwoch fand die

Erſtaufführung von „ Als ich wiederkam “ ſtatt ; der Schwank wurde
ſehr flott geſpielt und das Publikum nahm beſonders die prächtigen
Leiſtungen der Herren K. Rudolph als Gieſecke und Meltzer als

Hintzelmann mit großem Beifall und ausgelaſſener Heiterkeit auf .

„ Horand und Hilde “ , eine dreiaktige Oper mit Text nach
Baumbachs gleichnamiger Dichtung , Muſik von Viktor Gluth , hatte
bei der Erſtaufführung im Münchener Hoftheater einen ſtarken äußer⸗
lichen Erfolg , der durch die perſönliche Beliebtheit des Komponiſten ,
der dort am Konſervatorium unterrichtet , zu erklären iſt .

Das Wiener Carl⸗Theater plant ein Gaſtſpiel in Berlin .
Direktor Franz v. Janner weilte dieſer Tage in Berlin und verhandelte
in erſter Linie mit der Generalintendantur ſwegen des Neuen königl ,
Operntheaters . Ein Abſchluß konnte nicht erzielt werden , weil über
den Gaſtſpieltermin eine Einigung nicht möglich war . Auch die Ver⸗

handlungen mit dem Leſſing⸗Theater haben bisher zu einem Einver⸗

ſtändniß noch nicht geführt . Direktor v. Janner iſt vorerſt wieder nach
— — — deeenneara.

— Eine hiſtoriſche Weltuntergangs⸗Auekdote erzählt die

römiſche „ Tribuna “ : Im Jahre 1866 , als man auch von dem

Wiedererſcheinen eines großen Kometen ſprach , der der alten

Mutter Erde den Gnadenſtoß geben ſollte , war in einer italieni⸗

ſchen Stadt , die wir nicht nennen wollen , die Bepölkerung in

großer Aufregung und jeder unbedeutende Vorfall wurde als ein

Zeichen des bevorſtehenden Weltendes angeſehen . Eines Abends

färbte ſich der Himmel im Nordweſten plötzlich blutigroth . Es

entſtand eine furchtbare Panik ; Weiber , Kinder , Greiſe und junge
Männer eilten wehklagend auf die Straßen und in die Kirchen , wo

ſie andächtig beteten und Pſalmen ſangen . Um die Bepölkerung
zu beruhigen — vielleicht auch , um die eigene Furcht zu dämpfen
— telgraphirte der Bürgermeiſter des Städtchens ſofort an einen

hervorragenden Aſtronomen , den Direktor eines berühmten
Obſervatoriums : „ Himmel feuerroth , Volk in großer Angſt ,
bitte um Erklärung des Phänomens . “ Wenige Minuten ſpäter
traf folgende Antwort ein : „ Unbeſorgt ! Abendröthe ! “ Das

klaſſiſche Telegramm wurde öffentlich angeſchlagen .
— Radikale Löſung der ſozialen Frage . Im Chatauqug

Circle zu Newburg im Staate New⸗York ſchloß dieſer Tage der

Methodiſten⸗Prediger Wixon eine Vorleſung über „ Sozialismus “
mit der Erklärung , daß die ſoziale Frage am Beſten durch die

Ausrottung aller Verbrecher und aller Unzufriedenen gelöſt
werden könne . Die Gutllotine ſei zu blutig , das Henken zu gewalt⸗
thätig , die elektriſche Hinrichtung zu koſtſpielig , daher ſchlage er

als beſtes Mittel Chloroform vor . Ein Gemüthsmenſch !
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Ween zurbdgelchrt . Pichſsbeſſotdenſger Fehält er den Plan im g⸗
aund wird ſich deſſen Durchfüßrung angelegen ſein laſſen. Das Carfk⸗
Fheater⸗ inble ſoll in erſter Reihe die nach hinterlaſſenen Strauß⸗

ſchen Melodien geſchaffene Operette „ Wiener Blut “ mitbringen .
Deutſche Oper in Paris . Ueber ein deutſches Opernunter⸗

nehmen während der Pariſer Weltausſtellung erfährt das „ B. . “ ,
daß die Anregung zu dieſem Gaſtſpiel nicht von Berlin , ſondern
Don Hamburg ausgeht , und daß die erſten Kräfte des Hamburger
Stadtiheaters bei dieſem Unternehmen künſtleriſch in hervorragender
Weiſe betheiligt ſein werden ,

„ Die Bluthochzeit “ von Albert Lindner , dem unzlücklichen ,
im Jahre 1888 geſtorbenen deutſchen Dramatiker , will Henry Irving
in der nächſten Saiſon am Lyceum in London zur Aufführung bringen .
Unſere deutſchen Bühnen , an kraftvollen neueren Dramen wahrlich
micht eben reich , vernachläſſigen die Stücte von Albert Lindner mit
einer Beharrlichbeit , die einer beſſeren Sache würvig wäre .

Joſef Lauff ſchreibt an einem neuen Hohenzollern⸗Drama .
Dieſes ſein drittes Werk hat den großen Kurfürſten zum Mittelpunkt
und ſoll im Winter 1900⸗1901 zur erſten Aufführung kommen .

Gerhard Hauptmann , der augenblicklich in Warmbrunn zum
Beſuche ſeiner Mutter weilt , hat , wie Breslauer Zeitungen melden , in
Agnetendorf die ſwylliſch gelegene Billa des Herrn Lader käuflich
enworben.

Eein neues Werk von Maſſenet wird vom „Figaro “ angezeigk .
Der ſkünſtler hat die Juverture zu Brumaire “ beendigt , ein großes
ſmphoniſches Werk , das als Vorſpiel zu dem Drama Edouard Nosls
dienen ſoll . Die neue Kompoſition wird am 31 . März des nüchſten
Jahres än den populären Konzerten in Lille zum erſten Mal aufge⸗
führt . Maſſenet wird dabei ſelbſt das aus 150 Muſtkern beſtehende
Orcheſter dirigiren .

Aus London wird geſchrieben : Gegen 800 Perſonen , unter ihnen
eine große Zahl Mädchen im ſchulpflichtigen Alter , hatten ſich am
Samſtag in der Aula der Londoner Univerſttät eingefunden , um der
Aufführung des Shakeſpeareſchen Dramas „ Richard II . “ durch Mit⸗
glieder der „Eliſabelhan Stage Society “ detzuwohnen . Die Anweſen⸗
Peit ſo vieler Schulmädchen erklärt ſich aus dem Umſtand , daß das
Stück dieſes Jahr auf der Liſte der für die Prüfungen vorzubereitenden
Gegenſtände ſteht . Es iſt die Gepflogenheit der genannten Geſellſchaft ,
die Skücke genau in der Geſtalt aufzuführen , die zur Zeit der Königin
Eliſabeth üblich war . Damals kannte man leinen Szenenwechſel . Die
Folge war , daß der königliche Palaſt , der Palaſt des John of Gaunt ,
der Turnterplatz in Coventrh , Clyhouſe , die offene Gegend in Glouce⸗
ſterſhire , Flinteaſtle u. ſ. w. durch ein breites Stück Tapete im Hinter⸗
rund dargeſtellt wurden ; auf belden Seiten ſtanden dunkelgrüne
ſpaniſche Wände ; ein unſcheinbarer erhabener Thronſeſſel in der Mitte
gab den Sitz für den König ab ; zwei oder drei Stühle aus Eichenholz ,

wei Eiſche mit dunklen Tüchern bedeckt , und ein dunkelgrauer Boden⸗
ebpich waren das ganze Mobiliar . Den Reſt mußte die Einbildungs⸗

Kaft der Zuſchauer und Zuſchauerinnen ergänzen . Doch war dieſes
büſtere Zubetör gut dazu angethan , die glänzenden Trachten und den
AMaleriſchen Aufzug der Schauſpieler zur vollen Wirkung zu bringen ,
Trachten und Gruppirungen waren der Zeit der prunkliebenden
Königin Eliſabeth angepaßt . Die Herzogin von Glouceſter erſchien als
Nonne , wie ſie auf einem Grabſtein in der Weſtminſterabtei dargeſtellt
iſt . Bolingbrole , der Herzog von Norfolk und John of Gaunt zeigten

ſſiich in glänzenden Rüſtungen . Im dritten Akt ſah man den König laut
geſchichtlicher Ueberlieferung als Mönch verkleidet . Zwiſchen dem 3.

und 4. Auftritt des dritten Aktes wurde eine kleine Pauſe gemacht ,
ahweichend von dem Gebrauch zur Zeit Shakeſpeares , wo ohne Unter⸗

Hhrechung geſpielt wurde .
„ VBertrud Autleß “ , Volksdrama von Philipp Langmann , kam

am Miener Volkstheater zur erſten Aufführung . Es iſt eine Tragbdie
des Ausgedinges . Mutler Autleß , die ihren Kindern Alles ſchenkt ,oll ſchließlich bom Bauernhofe verjagt werden und zündet in der Ver⸗

weiflung den Bauernhof an , um unter den zuſammenſtürzenden
Trümmern den Tod zu erwarten . Das dramatiſch gutgebaute Stück

erntete lebhaften Beifall , nur der Schluß fand nicht die volle Zu⸗
timmung des Volkstheaterpublikums , das kein Freund tragiſcher

ffatren iſt . Die Darſtellerin der Titelrolle , Frau Frank , genügte
mäßigen Anſprüchen .
* 2

Aeneſſe Nachrichten und Etlegramme.
Berlin , 16 . Nov . Die heutige Sitzung der Berliner

Stadtberordneten wurde mit der Verleſung der oben
mitgetheilten Antwort eröffnet , die der Oberhofmeiſter Freiherr
b . Mirbach im Auftrage der Kaiſerin auf das Glückwunſch⸗
ſſchreiben der Stadtverordneten zum Geburtstage der Kaiſerin
erkhellt hat . Der Vorſteher verlas darauf eine Entgegnung , die

Rach der Franlkf . Ztg . im Weſentlichen lautete :
Der Bau don Gotteshäuſern iſt Sache jeder einzelnen Religions⸗
Partei , nicht der bürgerlichen Gemeinde . Eine beſondere Bauver⸗
pflichtung der Stadt zu Gunflen der evangeliſchen Kirchengemeindewilrd allerdings neuerlich aus der märkiſchen Konſiſtorialordnung

on 1573 zu folgern geſucht , kann aber nach ber Rechtsauffaſſung
beider ſtädtiſcher Behörden , alfo auch des Maglſtrats , nicht anerkanntwe

Große Schenkungen aber zu Gunſten einer einzelnen Re⸗
ligtonspartei zu machen , kann eine erſammlung , welche die Inte⸗
keſſen der Bürger aller Konfefſionen gleichmäßig zu vertreten hat ,
ſich nicht für berechtigt halten . Aus dieſem Grunde hat meines
Wiſſens der ſogenannte Ausgleich allerdings keine ee er⸗
fahren . Was ſodann noch die bibliſchen Citate aus Bibel und Ge⸗

angbuch anbelrifft , welche jüngſt ein Stadtverordneter angeführt
hat , ſo iſt ſogleich in derſelben Sitzung von zwei Seiten das Ver⸗
letzende derſelben gerügt worden . Auch hat der betreffende Stadt⸗
perorbnete alsbald nach 85 Sitzung öffentlich in einer weit ver⸗

eiteten
15

7 unter Namensunterſchrift ſein Bedauern erklärt ,
dieſer eiſe Anſtoß hervorgerufen zu haben .

Paris , 16 . Nov . Aus der Rede des Mintſterpräſtdenten
Waldeck⸗Rouſſeau
mer ſei nach der Frkf . Ztg . Folgendes wiedergegeben :

Ich übernahm die Reglerung , well ich mich immer deutlicher
Aberzengte , daß die antirepublikaniſche Gefahr viel größer und drohen⸗
der geworden als die revolutionäre . Ich übernahm die Regterung ,
um die Republikaner zu einigen zur Vertheidigung der bedrohten

Nachdem wir die Regierung
Abernommen hatten , ſtellten wir feſt , daß eine Verſchwörung

ſegen die Republit thatfächlich allenthalben
( Großer Lärm rechts , Beifall links . ) Caſſagnac

kuft : Wenn Ste das Verfahren des Staatsgerichts in die
Debatte ziehen , dann wollen wir gleich die Akten verlangen ! )
Waldeck⸗Roufſeau : Ich 70 jedes Prozeßverfahren bei Seite ,
ich verſichere Ihnen , daß die letzken Hausfuchungen allein Be⸗

iſe genug ergaben für die Vorbereiung eines nationalen 175hs , für den Plan eines Gewaltſtreiches gegen die Republik ,
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die Verbindung einer Emeute mit der Armee . ( Gehenl rechts,anges Händeklatſchen links . ) Ich verſtchere , daß wir Thatſachen

ſeſtſtellen mußten , die unſer Verhalten und unſere Maßregeln .machten , felbſt wenn die Kammer ſte nicht billigen ſollte . ( Beifa
inks . ) Waldeck zählt dann die übrigen neuen Vorlagen der Regie⸗
ung auf und ſchließt : Ein Geſetz ſteht über allen andern , das iſtdas Geſetz der Erhaltung . Ohne die Selbſterhaltung

der Republik iſt jeder republikaniſche unmöglich . Wir
appelliren an die Einigkeit aller Republikaner zum Schutz
der gefammten Republik , die nüthig hat , einmal wieder einen kleinen
Schritt vorwärts zu thun . ( Stürmiſcher Beifall lints . Miniſter

Abgeordnete drücken Waldeck die Hand, die Rechte heult )
Man beantragt den öffentlichen Anſchlag der
e Waldeck⸗Rouſſeaus , was dieſer ablehnt , da die Regierung
eigenen Erklärungen ſelbſt anſchlagen laſſen könne . Da am

die Budgeldebatte beginnt , dürfte einige Ruhe im Palais
durbon zu erwarten ſein .

in der franzöſiſchen Kam⸗

enkral Afizeigen ?
Zum Schutz der Arbeitswilligen .

* Berlin , 16 . Nov . Die nationalliberalen Anträge zur
zweiten Leſung der ſogenannten Zuchthausvorlage haben folgen⸗
den Wortlaut :

Der Reichstag wolle beſchließen : I . an Stelle bes 5 1 des Enk⸗
wurfs zu ſetzen : „Artilel 1. Inländiſche Vereine jeder Art dürfen
mit einander in Verbindung treten . Entgegenſtehende landesgeſetz⸗
liche Beſtimmungen ſind aufgehoben . “

5 1 § 8 182 und 188 der Gewerbeordnung erhalten folgende
aſſung :

. 182 . Alle Verbote und Strafbeſtimmungen gegen Gewerbe⸗
treibende , gewerbhiche Gehilfen , Geſellen oder Fabrikarbeiter wegen
Vereinigungen oder Verabredungen , die eine Einwirkung auf Arbeits⸗
oder ee lee bezlwecken , insbeſondere mittelſt Einſtellung ber
Aubeit oder Entlaffung der Arbeiter , werden Jedem
Theilnehmer ſteht ber Rücktritt von ſolchen Vereinigungen oder Ver⸗
abredungen frei und es findet aus letzterem Grunde weder Klage noch
Einrede ſtatt .

§. 153 . Wer durch körperlichen Jwang , Drohung , Ehrverletzung ,
Verrufserklärung oder rechtswidrige Wegnahme , Vorenthaltung oder
Beſchädigung von Arbeitsgeräth , Arbeitsmatertal , Arbeitserzeugniſſen
oder Kleidungsſtücken 1. Arbeitgeber oder Arbeitnehmer zur Theil⸗
maßme an Vereinigungen oder Perabredungen der im § 152 bezeich⸗
neten Art beſtimmt oder zu beſtimmen verſucht oder von der Theil⸗
nahme an ſolchen Vereinigungen oder Verabredungen abhält oder
abtzuhalten berſucht ; 2. zur Herbeiführung oder Förderung einer
Aubeiterausſperrung Arbeitgeber zur Entlaſſung don Apbeitnehmern
beſtimmt oder zu beſtimmen berſucht oder an ber Annahme oder Heran⸗
ziehung ſolcher hindert oder zu hindern verſucht ; 3. zur Herbeiführung
oder Förderung eines Arbeiterausſtandes Arbeitnehmer zur Nieder⸗
legung der Arbeit beſtimmt oder zu beſtimmen verſucht oder an der
Aunahme oder Aufſuchung von Arbeit hindert oder zu hindern ver⸗
ſucht ; 4. Perſonen , welche nicht oder nicht dauernd an einem Arbeits⸗
ausſtand oder an einer Arbeiterausſperrung theilgenommen haben,
aus Anlaß dieſer Nichtbethefligung aus dem Arbeitsverhältniß heraus⸗
zudrängen oder ſonſt zu ſchädigen ſucht , wird mit Gefängniß bis zu
drei Monaten beſtraft . Sind mildernde Umſtände vorhanden , ſo iſt
auf Geldſtrafe bis zu dreihundert Mark zu erkennen . Eine Verrufs⸗
erklärung oder Drohung liegt nicht vor , wenn der Thäter eine Hand⸗
lung vornimmt , zu der er berechtigt iſt , insbeſondere wenn er befugter⸗
weiſe ein Arbeits⸗ oder Dienſtverhältniß ablehnt , beenvigt oder kün⸗
digk , die Arbeit einſtellt , die Arbeitseinſtellung oder Ausſperrung fort⸗
ſetzt , oder wenn er die Vornahme einer ſolchen Handlung in Ausſicht
ſtellt . Der Drohung wird es gleich erachtet , wenn Jemand in Unge⸗
höriger und beläſtigender Weiſe Arbeitgebern oder Arbeitnehmern auf
Straßen und Wegen folgt oder Wohnungen , Arbeitsſtätten , Wege ,
Straßen , Plätze , Bahnhöfe , Waſſerſtraßen , Hafen⸗ oder ſonſtige Ver⸗
kehrsanlagen oder den Zugang zu denſelben bewacht oder beſetzt hält .
Straffrei iſt das Warten oder der Aufenthalt an dieſen Oertlichkeiten
oder in deren Nähe lediglich zu dem Zwecke, Nachrichten oder Aus⸗
künfte zu geben oder einzuziehen ;

JI . die 88 2 bis 11 des Entwurfs zu ſtreichen ,
Geſtellt ſind die Anträge von den Abgg. Büſing , Moeller

und Dr . Sattler und unterſtützt von den Abgg . Holtz , Depken ,
Dr . Endemann , Dr . Eſche , Dr . Haſſe , Dr . Heiligenſtadt , Hilbck ,
Hiſche, Horn , Hoſang , Kahlcke , v. Kaufmann , Kettner , Krämer ,
Dr . Lehr , Dr . Paaſche , Rimpau , Schulze⸗Steinen , Toennies ,
Uhlemann , Wamhoff . Die zweite Leſung ſoll am nächſten
Montag ſtattfinden .

* * *

ͤ ˙ em , 7 , Nodember ?
wwundeten beträgk nach eſget Neldung der „ Dallh Teall 100
Die ganze Mannſchaft des Zuges beſtand aus 170 Mann In⸗
fanterie und 10 Matroſeu .

. 5 4.

Eaſtedurt , 17 . Nov . Eine Reutermeldung vom 15 .
ds . Mis . Abends beſagt : Ein heute früh ausgefahrener Zug
des Rothen Kreuzes wollte die Todten und Verwundeten
aufſammeln , kehrte jedoch Abends unverrichteter Sache wieder
zurück . Der leitende Arzt erklärte , es ſei ihm mißlungen , ſeine
Miſſion zu erfüllen , da die Buren ihm mittheilten , ſein Er⸗
ſuchen könne , da General Joubert weit weg ſei , erſt
am andern Morgen beautwortet werden .

* London , 17 . Nob . Das Transportſchiff
„ Mohawk “ mit dem 12 . Lancier⸗Regiment an Bord iſt in
Kapſtadt , das Transportſchiff „ Armenian “ mit Attillerie an
Bord in Durban angekommen .

* London , 17 . Nov . Die „ Times “ melden , Lusas
Meyer ſei aus Geſundheitsrückſichten nach Prätoria zurück⸗
gekehrt .

Mannheimer Handelsblatt .
Getreide .

Mannhe im , 16. Nov . Die Tendenz war ruhig bei unverän⸗derten Forberungen . Preiſe per Tonne eik Rotterdam : SaxouskaM. 188 —140 , Südruſſiſcher Weizen M. 121 —148 , Kanſas II . M.
124 . 50 , Redwinter M. 124 , La Plata fag . M. 121 , feinere SortenLa Plata M. 125 —132 , Ruſſtſcher Roggen M. 111 —115 , Weſtern⸗
Roggen M. —. —, altes Mixed⸗Mais M. 80 , neues Mixed⸗Mais
November⸗Februar M. 78 , La Plata⸗Mats rye terms M. 78. Ruſ⸗
ſiſche Futtergerſte M. 99 —105 . Weißer amerik . Hafer M. 104.
Rufſiſcher Mittelhafer 100 —104 , Prima ruſſiſcher Hafer M. 105bis M. 115 .

Fraukfurter Effekten⸗Soeletät vom 16 , Nov . Oeſterr . Eredit281 . 50 , Deutſche Effeiten⸗ und Wechſelbank 127 60 , Berliner Bank
117 . 60 , Diskonto⸗Kommandit 191 90 , Darmſtädter Bank 147 . J0 ,Deutſche Bank 205,30 , Nationalbank 143 . 60 , Bauque Ottomanue 112 . 20 ,Deſterr . Staatsbahn 140 . 70 , Lombarden 32 . 10 , Gotthard 143 . 80 ,Centralbahn 145 . 90 , Nordoſtbahn 95 . 90 , Union 81 . 50 , Jura⸗Simploß
85. 30, Zproz . Mexikauer 95 . 80 , 5proz amort . Mexikaner 42 . 10 , Aproz ,Spanier 65 . 40 , Aproz . Italiener 93 . 50 , Iproz . Türken D 22 , Tllrk .
Looſe 118 , Alpine Montan 277 Eſchweiler Bergw . ⸗V. 244 . 30 ,
Bochumer 259 . 10 , Gelſenkirchen 197 . 40 , Harpener 202 . 20 , Hibernta
210 , Laura 254 . 30 , Zellſtoff Br . Dresden 105,80 , Chem . Werke

5 164 . 50 , Hambg . ⸗Amerik . Packetf . ⸗Gef . 129 . 30 , Nordd . Lloyd

Newyork , 16 . November , Schlußnotirungen :
15 . 16 .

( Priont⸗Telegramme des „ Geueral⸗Auzeigers “ . )

Kanalvorlage komme ſehr erweitert wieder . Neben der
Fortführung der Waſſerverbindung bis zur Oder und Weichſel
ſeien auch Pläne wie die Großſchifffahrtsſtraße
Berlin⸗Stettin darin enthalten . Außerdem ſei eine
Denkſchrift über die weitere Waſſerverkehrspolitik geplant .

Rom , 17 . Nov . Ein ſchweres Unwetter wüthete geſtern
Nachmittag auf der Inſel Elba und verurſachte mehrere See⸗
unfälle bei Rio Marino . Mehrere kleine Schiffe ſcheiterten , 4 Per⸗
ſonen büßten ihr Leben ein . Das Wetter iſt noch ungünſtig .

* Madrid , 16 . Nov . Eine amtliche Depeſche meldet :
77J ſpaniſche Gefangene ſind aus Manila eingetroffen ,
welchen es infolge der Annäherung der amerikaniſchen Truppen ,
die die Reſidenz Aguinaldos beſetzt hatten , gelang , zu entſchlüpfen ,
Es geht das Gerücht, Aguinaldo hätte ſich zumDiktator

gemacht , die Regierung und der Kongreß der Filippinos hätten
ihre Befugniſſe niedergelegt .

**
General Joubert todt ?

* London , 17 . Nov . Aus Lourenco Marquez bom
12 . ö8 . wird berichtet : Hier verlautet gerüchtwelſe , daß General J o u⸗
Hert bei einer Kanone der Buren geſtanden habe , als eine örftiſche
Schiffskanone plötzlich zu feuern begann und dann , nachdem die Briten
einen zweiten Schuß abgefeuert hatte , von einem Granatſplitter ge⸗
troffen wurde . ( Endgülkig beſtätigt iſt der Tod Jouberts bis ſetzt
nicht . Auch das engliſche Kriegsamt weiß nichts davon . D. . )

* *

Der Burenkrieg .
Eiue Schlappe der Engländer .

Durban , 17 . Nov . „ Natal Abvertiſer “ meldet aus
Eaſteourt : Die Buren hatten die Schienen aufge⸗
riſſen , ſodaß ein gepanzerter Zug entglelſte . Zwei
Wagen ſtürzten um , die Mannſchaſt wurde herausgeſchleudert .
Die Buren eröffneten ſofort Geſchütz »und Gewehrfeuer , Wäh⸗
rend die Buren mit der Zerſtörung des Zuges beſchäftigt
waren , ſchickten ſie Patrouillen aus , welche mit den engliſchen
Feldwachen wenige Meilen von Caſteourt Schüſſe wechſelten .

* Durban , 17 . Nov . „ Natal Merkurth “ veröffentlicht
Einzelheiten über den Angriff auf den gepanzerten
Zug bei Caſtcourt , welche beſagen , daß die Buren mit Maxim⸗
geſchützen und zwei 9⸗Pfündern das Feuer eröffneten , welches ſo
heftig war , daß die Telegraphendrähte und ⸗Stangen nieder⸗
geworfen wurden . Die Geſchütze der Buren waren auf einem
Berghügel aufgeſtellt , die Scharfſchützen lagen hinter einem Fels
gedeckt . Die Dublinfüſtliere und die Durbaninfanterie warfen
den Feind dreimal zurück , aber das Ungeſtüm des Gewehr⸗ und
Geſchützfeuers war zu überwältigend für die kleine Abtheilung ,
welche anfänglich auch dadurch litt , daß mehrere Eiſenbahnwagen
umſtürzten , wobei mehrere ſchwer verletzt wurden .

London , 17 . Nov . Die „ Times “ meldet aus Pieter⸗

maritzburg : Die britiſchen Truppen in Eſtcburt werden
ſich wegen Mangel an Geſchützen möglicherweiſe nach dem Mooi⸗
Fluſſe zurückziehen müſſen , wenn die Buren in großen
Maſſen vorgehen .

* London , 17 . Nov . „ Daily News “ meldet aus Eſt⸗
court : Von den Mannſchaften , welche ſich im Rekognoszirungs⸗
zuge befanden , werden im Ganzen 50 Dublin⸗ und 40 Durban⸗8 *

* Berlin , 17 . Nov . Die „Berl . Pol . Nachr . “ melden ,
die Regierung beabſichtige , bald nach dem Beginn der Landtags⸗
Seſſton eine Nebenbahnvorlage einzubringen . Auch die

15 . 16 .
Weizen Juli — — Mais Dezember 39 — 39½

Weizen September . —— — Mais Mai 88 38 /
Weizen Dezember 72 — 72½ Kaffee November . 20 8 30
Weizen März 75¼75¼ Kaffee Dezember . 25 . 40
Weizen Mai 76 — 76½ Kaffee März . 45 . 58
Mais März — ——Kaͤffee Mai . 55 . 65
Mais Juli — — Kaffee Juli . 65 . 70Mais September 3

Chicago , 16 . November⸗ Schlußnotirungen ,
15. 16. 15. 16.

Weizen Dezember 67¼ 67 % [ Mais Mai 32 % 32⸗%/
Weizen Mai 71¼ 71½ Schmalz Dezember . 87 . 83
Mais Dezember 31¼31½ ] Schmalz Januar . 07 . 22

Schifffahrts⸗Nachrichten .
Aaunheimer Hafen⸗Verkehr vom 15 . November .

5 afenbezirk J .Schlfler eb, Kap . Schiff
vaf en von Ladung Elr,Merel Mannheim 16 Roatterbam StückgüterKiffney 14 55

0 10 8 7 65albler „ i
Wittmaun — 55 5 Ne 5 Sackerſcif
Gerlach Petrus

Lber, i8k. 1* 05immermans Maria dereſt 17oßbach St . Gogr 5 Getreide 60¹5Duags Herh . Wilh 55 BretterDahlen Marle Antwerpen Getreide
. , Lerch Indnſtrie 9 Ruhrort SttlekgltterLöht Katharina Dulsburg Kohlen 10000

Ueberſeeiſche Schifffahrts⸗Nachrichten .
New⸗York , 16 . November , ( Drahtbericht der Red⸗Star⸗Linie,

Antiwerpen. Dampfer „ Weſternland “ , am 4. Nopbr . ab Antwerpen ,
iſt heute hier angekommen .

Mitgetheilt durch die General⸗Vertreter Gundlach u. Bären⸗
klau Nachfolger in Mannheim , R 4, 7.

Waſſerſtandsnachrichten vom Monat November .
Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : 12 . 13 . 14 . 15 . 16,12 . Pemerkungen ;
Konſtan 3,03 8,08 205 088
Waldshnt . . „ 1,82 1,69 1,67
Hüningen 6 6 1,44 1,88 „ 82 1,28 1,28 Abds . 6 Uh :Nlo 78 1,861,76 1,75 1,73 N. 6 U.
Lauterburg 43,11 . 20 8,09 3,04 2,99 Abds . 6 U.
Magaun J3,00 8,082,97 . 94 2,88 2,86 2 Uhr
Germersheim „ . ,76 . 82 2,76 2,70 2,64 B . P. 12 U.
Manuheim „ „ 243 2,46 2,54 2,43 2,38 2,34 Mgs . 7 U.

ainz J0,½29 0,360,41 0,40 0,38 . - P. 12 U.
Bingen 1ſ181,11½1,18 1,16 10 U.
Kaub „ . 71½51,27 132 1,25 2 U.
Koblenz „ 1,441,54 166 1,68 1/64 10 U.

1,121,32 1,86 1,38 2 U.
Ruhrort 1,00 0,62 0,73 0,82 6 U.

vom Neckar ;

Maunheim „ „ 2,50 2,54 2,62 251 2,45 2,40 V. 7 U.
Heilbronn 0,50 0,55 0,52 0,2 V. 7 U

5 8 5en . 70 — Nuſf. Impe xials —. ——20 1eeee ee ee

Fonlard⸗Seid. Rohe . 13. 80
und höher — 14 Meter ! — porto⸗ und zollfrei zugeſandt ! Muſter
umgehend ; ebenſo von ſchwarzer , weißer u. farbiger „ Henneberg⸗Seide “ von 75 Pf, bis 18 . 68 p. Met . 88180
6. Henneberg , Solden-Fabrikant ( . u. K. Hofl ) Zurion.

Fleisch - Extract
übertrifft trotz billigeren Preises an Nährkraft
und Wohlgeschmack die Liebig ' schen Extraete
und ist in allen besseren Drogen - , Delleatessen -

und Oolonialwaaren - Handlung zn zu haben .

Infanteriſten permißt . Die Zahl der Vermißten und Ber⸗
General - Depot : Kauffmann & Gerlach -
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Seneral⸗Anzeiger .

Hekauntmachung .
Die Errichtung und
den Betrieb einer
Schmiede durch die
Flirma Brown , Bo⸗
veri & Cie. auf ihrem
Fabrikanweſen in der
17. Sandgewann btr .

Nr. 96589 J. Die Firma Brown ,
Poveri & Cie. beabf
ihrem Fabrikanweſen eine Fabrik⸗
ſchmiede zu errichten und zu
betreiben . 36576

Wir bringen dies zur 1
lichen Kenntniß mit der Auf⸗
forderung etwafgeEinwendungen
hei dem Bezirksamte oder dem
Stadtrath hier binnen 14 Tagen ,
vom Abläuf des Tages an vor⸗
zubringen , an welchelm das dieſe

kanntmachung enthaltende
Amtsverkündigungsblatt ausge⸗
geben wurde , widrigenſalls alle
nlicht auf privatrechtlichen Titeln
berühenden Einwendungen als
verſäumt gelten .

Die Beſchreibungen und Pläne
liegen während der Einſprachs⸗
friſt auf den Kanzleien des Be⸗

r
oder des Stadtraths

ier zur Einſicht offen .
Mannheim , 7. Novbr . 1899 .

Großh . Bezirksamt :
gez. Dr Strauß .

Nr. 38695 J. Vorſtehendes brin⸗
gen wir hiermit zur öffentlichen
Kenntniß .

Maunheim , 11. Novbr . 1899.
Bürgermeiſteramt :

Martin .
Schiruska .

Hekauntmachung .
Nr. 16736. Die Ehefrau des

Schreiners Philipp Heckmann ,
Anna

177 Neidig dahier , wurde
durch Urtheil der Civilkammer
I des Großh . Landgerichts zu
Maunheim vom 4. Nobember ds .

8. füz berechtigt erklärt , ihr
ermögen von dem ihres Ehe⸗

mannes abzuſondern .
Dies wird zur Kenntnißnahme

der Gläubiger andurch ver⸗
öffentlicht .

Manuheim , 9. Novber . 1899.
Der Gerichtsſchreiber Großh .

Landgerichts .
Dr . Arnheim .

Strafrechtspflege⸗

Ladung .
Nr. II . 45393 . Johaunes

Lutz , Tüncher , geb. am 25. März
1865 zu Frankenthal , zuletztwohn⸗
haft in Mannheim , z. J. Unbe⸗
kannt wo, iſt beſchuldigt , daß er
als beurlaubter Landwehrmaun
ausgewandert iſt , ohne von ſei⸗
ner bevorſtehenden Auswande⸗
rung ver zuſtändigen Militärbe⸗

75 Anzeige erſtattet zu haben .
ebertretung gegen 3 360 Ziff .
. ⸗Str . ⸗G. ⸗B.
Derſelbe wird auf Anordnung

des Großh . Amtsgerichts — Ab⸗
iheilung 6 — hierſelbſt auf
Mittwoch , 14 . Febr . 1900 ,

VBormittags 3½ Uhr ,
vor das Gr . Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bel unentſchuldigtem Ausblei⸗
ben wird derſelbe auf Grund der
nach g 472 Abſ . 2 u. 6 Ste. . ⸗
Ordg , von dem Bezirkskom⸗
mando in Mannheim ausgeſtell⸗
ten Erklärung vom 1. Mal 1899
verurtheilt werden .

Mannßheim , 13. Nov . 1899,
Der Gerichtsſchreiver Großh .

Amisgerichts :
Wal z. 36498

Bekanntmachung .
Vorausſichtlich kommen vom

1. Januar u. Js . ab Theile der
Sectlonen VI. , IX. , XI . u. XII .
der allgemeinen Kinderbegräb
nißfelder des hieſigen Friedhoſs

10
Wiederverwendung als Grab⸗

tten .
Es betriſſt dies die Gräber aller

dom 16. November 1877 bis 28.
Juli 1878, ferner der

vom 7. November 1880 bis 16.
Jun 1881, ſowie der

vom 26. April bis 2. Oktober
1882 und der

vom 6. April bis 20. Juli 1888
perſtorbenen Rinder .
Wünſchen Betheiligte , daß ein

Grab bis zur nächſtfolgenden
Umgrabungszeit übergangen ,
alſo erhalten werde , ſo iſt dies
mit Friſt bis 31. Dezember d. J .
bei der Friedhoſperwaltung an⸗

umelden und nach 8 40 der
rledhofordnung hierfür eine Taxe

pon 40 M. zur Friedhofkaſſe zu
bezahlen . 986480

Aun die Angehbrigen von Ver⸗
ſtorbenen , auf deren Gräbern in
dieſem Theil des Friedhofes Mo⸗
numente ſich befinden , ergeht
ügleich die Aufforderung , die
lifernung des Monutentes

gleichfalls binnen obiger Friſt
Auzuordnen , falls ſie nicht dle
Echaltung deſſelben und bezw.
Uebergehung des Grabes auf eine
weltere Begräbnißperiode durch
Zahlung der obenerwähnten Taxe
veranlaſſen wollen .

Nach Umfluß dieſer Friſt wird
die Friedhef⸗Lommiſſion über die
nicht vom Grabe weggebrachten
Grabmonumente geeignete Ver⸗

gung treffen .
Mafinheim , 11. Novbr . 1899.

Friedhof⸗Commiſſion :
Martin .

365 48

— Becker .

Sekauukmachung .
Nr. 39022 1. Bel diesſeſtigem

Gemeinde⸗ und Gewerbegerſcht
iſt die Stelle eines weiteren Ge⸗

chtsboten zu beſetzen . Selbſt⸗

hatgtiebene Bewerbungen um
leſelbe ſind binnen 10 Tagen

unter Anſchluß von Lebensläuf ,
Schul⸗, Bienſt⸗ und Leumunds⸗

Hüanen ſowie ebentuell von
Milltärpapieren auher einzu⸗
keichen. 36403

Manunhelm, 11. Novbr . 1899.
würgermelſteramt⸗

Amks⸗
Sikunntmachung .

Die Abhaltung des
Weihnachts⸗Marktes
pro 1899 betr .

Nr . 3888771. Der Weihnachts⸗
markt , welcher in den Planken
zwiſchen N 5 u . 6 und 0 5 u. 6
abgehalten wird , beginnt am
11. k M. und endigt am 2. Weih⸗
nachtsfefertag Nachmittagss Uhr ;
doch müſſen während des ganzen

Verkaufsbuden und Stände ge⸗
ſchloſſen bleiben und werden Zu⸗
widerhandlungen ſtrenge beſtraft .

Die der Verkaufs⸗
buden findet im Wege der öffent⸗
lichen Verſteigerung am
Samſtag , 25 . Novbr . J. Is . ,

Nachmittags 3 Uhr ,
auf dem Rathhauſe ſtatt .

Zum Verkaufe ſind nach⸗
genaunte Waarengattungen zu⸗
gelaſſen : 36413

1. Ohne Rückſicht auf die Höhe
des Verkaufspieſſes : Con⸗
bitor⸗, Spiel⸗u . Korbwaaren ,
Bilder , Tabakspfelfen , Cigar⸗
renſpitzen .

2. Ferner ſind zugelaſſen : So⸗
genannte 10 bis 50 Pfennig⸗
ſtände mit Waaren aller Art ,
ausgenommen jedoch Geuuß⸗
mittel ; Chriſtbäume und
Gegenſtände zu deren Aus⸗
ſchmückung als Kerzen ,

Kugeln ze
Zum Verkaufe von Ehriſt⸗

bäumen werden folgende Plätze
beſtimmt :

1. die eine Seite der Planken
vor den Quadraten D 1, 2
und 3;

2. die ſogen . kleinen Planken
bei D 5 und 6.

Wegen Züweiſung von Plätzen
ſich die Verkäufer bei dem

tädtiſchen Meßkommiſſär ( Rath⸗
haus , 3. Stock , Zimmer No. 31)
anzumelden .

Mannheim , 10. Novbr . 1899.
Bürgermeiſteramt :

Ritter .
Kallenberger .

Stkauntmachung .
Nr . 38514 J. Von den durch

das Kunſtinſtitut Orell Füßl !
in Zürich in wirkungsvollem
Farbendruck hergeſtellten Ver⸗
vielfältigungen des durch Herrn
Kunſtmäler Grots in Hannover

ezeichneten Bildes der Stadt
Mannheim aus der Vogelſchau ,
Format 80/120 om, kaun noch
eine Anzahl abgegeben werden .
Dieſelben find ekhältlich beim
ſtädtiſchen Rechnungscontrol⸗
büreau , R 1 No. 14, 2 Stock ,
zum Preiſe von 5 M. pro Stück .

Mannheim , 4. Noobr . 1899.
Bürgermeiſteramt :

Ritter .
26732 Schilling .

Bekanntmachung .
No . 11085 , Uuſere

Geſchäfts äume be⸗

finden ſich vom 11 . No⸗

vember 1899 ab in

Litera L. 2, O,
2 . Stock .

Mannheim , 3. Nov . 1899 .

Tiefbauamt :

Eiſenlohr . ögos⸗

Jüchkt⸗Fleferung .
Zum Verſacken von Coke be⸗

nöthigen wir 1509 ſtarke Säcke
( neu oder gebraucht ) und erbitten
Augebot für Lieferung frei Gas⸗
werk Lindenhof bis 20. d. Mts .
Muſterſäcke ſiud beizufügen . 888

Mannheim , 15. Novbr . 1899.
Die Direction der

Städt . Gas⸗ u. Waſſerwerke .

Verſteigerung .
Aus dein Nachlaß des Wirths

Auguſt Becker verſteigere ich
öffentlich gegen Baarzahlüng , der
Theilung wegen am 36436
Dienſtag , 21. Novbr . 1399 ,
Haſenſtraße Nr . 58 , früher

IA 9, 23 , 2. Stock , hier ,
Morgens ½0 Uhr u. Mit⸗

tags 2 Uhr
2 Chiffounier , 3 complette

Betten , 1 Kinderbett, . 1 Sopha ,
1 Nähmaſchine , 1 Tafelklavier ,
1 Kommode , Badewanne , Tiſche ,
Stühle , Spiegel , Vorhänge ,
Weißzeug , Kleider , Küchenmöbel ,
Küchengeſchirr ꝛc. und cirea 5
Mille Eigarren , ferner 10
Hühner , [ Dominikaner⸗Hahn
Flugtauben und 3 gut er⸗
haltene ovale Weinfäffer
vou 300 bis 500 Liter Aſche .

Sollte Dienſtag die Ver⸗

ſteigerung nicht zu Ende
kommen , folgt WMlittwoch
Fortſetzung um dieſelbe Beit.

Fruanz Beeker ,
Waiſenrichter . 36488

Fohrniſfe⸗Verſteigerung .
Mit aſitsgerichtl . n

ung werde ſch aus dem Nach⸗
laſſe der verlebten Frau Marie
Magdalena Schreiner Witiwe
hler in deren Behauſung Litera
F 6, 15 36555
Samſtag ,18. November 1809,

Nachmittags 2 Uhr ,

gegen Baarzahlung öſſenklich
verſteigern :e Betten , Chiffonler ,
Schräute , Commode , Kanapee ,
Tiſche , Stühle , Splegel ꝛc. ꝛc. ,
auch Weißzeug und Kleider .

Maſnheim , 16. November 1899.
Der Walſenrichter .

Karl Becker , K 318 .

FPafent -
und Muſterſchuß⸗Geſuche , Con⸗
ſteuktionen nach Angabe . Zeich⸗
nungen u. Beſchreibungen werden
beſtens ausgeführt von 44205

UMufelm Uutz , U 8, 20,

erſten Weihnachtsfelertages die

—

Filale der

Kreis⸗

Otesden , Berlin, Hamburg, Bremen, Lonton, Nürnborg, Fürtn, Hannovor,
5

Bulekeburg, Detmold, Ohemnſtz, Mannheim .

Aktienkapital 130,000,000 Mark .

Check - und Depositen - Verkehr .
Wir verzinsen bis auf Weiteres Depositen - Gelder :

A. Tückzahlbar ohne vorherige Kündigung à 3 Proz .
b. rückzahlbar mit einmonatlicher Kündigung à 3½ Proz .

0, rückzahlbar mit dreimonatlicher Kündigung à 3½ PrOE .

d. rückzahlbar mit sechsmonatlicher Kündigung à 3¼ Proz .
e. rückzahlbar mit einjqähriger Kündigung à 4 Proz .

Die detaillirten Bestimmungen sind an unserer Kasse zu erfahren .

Mannheim , 23 . September 1899 .

Dresdner Bank in Mannheim .

Mannheim 17 . November

5afl .Derkündigung

feservefond 34,000,000 Mark .

31962

1
Bekauntmachung.

No. 38771 J. Wir bringen hier⸗
mit zur öffentlichen Kenntniß ,
daß ſich die Bureaus der Orts⸗
baukontroleure vom Samſtag
den 11. Nov . ab im Villinger⸗
ſchen Hauſe : 36064

Ult. R J, 4, 4. Stock,
( Eingang links )

befinden .
Maunheim , 9. Novbr . 1899.

Bürgermeiſteramt :
Martin .

Schaum .

gegenübher der Hauntpost .
FPFPFPCCCCCoTTe
Sohnell⸗Güter⸗
Dampf - Schifffahrt

inittelſt 7 erſtklafſiger
Schraubenbooſe zwiſchen

Rotterdam - Mannheim
und viee - versa ;

Megelmäßig 2 Mal wöchent⸗
lich ſtattfindende Berg⸗ und
Thalfahrten zu billigſten
Frachtfätzen . Nähere Aus⸗
kuuft ertheilt : 25710

J. H. Kbenigsfeld,
Trausport , Spedition und

Commiſſion .
Verkauf von Ia . Ia . holländ .

Torfſtren u. Torfmull ,
Böckſtraße 7, ( H 9, 10) parterr .

Ffaukfurter Bratwürste
Süsstahm - Tafelbutter
friſch eingetroffen bei 3686

Carl Fr . Bauer ,
U1 , 9, a, d. Neckarbrücke ,

Telephon Nr . 1877.

Fh . UGund , Planken .
Pluss - & Seefische

größte Auswahl⸗
Muscheln

Bratbilekinge .
MWervais - Käse

Delientess - Würstehen
Paar 15 Pfg . 36587

Laren-Thee
In vorzüglichen

— Qualitäten —

8457

per Pfund netio von
Mk . . — an.

DétailLager
der

Thee - Import - Grosshandl .

Elssenhardt & Bendef ,
Kunststr . N , 9 .

— 22

eine Zähne
und ſurzeln ſollten mehr ausgezogen werden . Kranke und
ſe merzende Zähne werden geheilt und mit Gold , Platin , Silber
oder Emaiſte gefüllt . Meine

Idenal - Rronen . - . - P.
ſind der ſchönſte , ſchmerzloſeſte und haltbarſte Zahnerſatz ohne
Platten und Haken , von natürlichen Zähnen nicht zu unterſcheiden .

Künſtlichen Zahnerſatz in Goldfaſſung , Brückenarbeit ,
Aluminium und Kautſchückgebiſſe . 27132

Carl Mosler , pacl. Denist
Atelier für operative und techuiſche Zahnheilkunde

O 3 . 10 . im Heckeschen Hause, O 3 . 10 .
Glektriſche Einrichtung zum Plombiren , ſowie Unter⸗

ſuchen des Mundes .

In jeder deutschen Familie

sollte die „ Thierbörse “ Berlin ,
gehulten werden ;

denn die „Thierbörſe “, welche im 13 Jahrgang erſcheint , iſt
unſtreitig 31182

das intereſſanteſte Fach⸗ und Familienblatt Deutſchlanbs .
Fllt jeden in der Fautilie : Maun , Frau und find iſt in

jeder Nummer etwas eltthalten , was intereſſirt . Für 75 Pfg .
frei in die Wohnung 90 Pfg ) pro Vierteljahr abonuirt man

nur bei der nächſten Poſtanſtalt wo man
wohnt , auf die „Thierbörſe “ und erhält für dieſen geringen
Preis jede Woche Mittwochs außer der „Thierbörſe “
(ca. 4 große Druckbogen ) :

1. ( gratis ) Den Läandwirthſchaftlichen Centralanzeiger ; F
2. ( gratis ) Die internationgle Pflanzenbörſe ; 3. ( gratis ) Die
Kaünchenzeitung ; 4. ( gratis ) Das Illuſtrirte Unterhaltüngs⸗
blatt ( Romane , Novellen , Beſchreibungen , Räthſel uſw . uſw . ;
5. ( grattsb Allgemeine Sammler⸗Zeitungz 6 (e
tis ) Allgemeine Mittheilungen über Land . und Hauswirt
ſchaft ; 7. ( gratis ) Unſere Hunde ( nur Text ) ; 8. ( gratis )
Unſer geftedertes Volk ( nur Text) ; 9. ( gratis , monat⸗
lich 2 Mal ) einen ganzen Bogen ( is Seiten ) eines hochin⸗
tereſſanten fachwiſſenſchaftlichen Wetkes U. 10. ( gratis mo⸗
natlich ) Die Naturalten⸗ und Lvehrmittelbörſe . Es iſt alſo
kein Gebiet aus dem geſammten Naturleben , das in der
„Thierbörſe “ mit ihren bielen Gratisbetlagen nicht vertreten
wäre . Die „ Thierbörſe “ iſt Organ des Berliner
Thierſchutz⸗Bereins und bringt in jeder Mummer das
Archiv für Thierſchutzbeſtrevungen . 1

Nein Blatt Deutſchlands bietet eine ſolche
Relchhaltigkeit an Unterhaltung und Beleh⸗
rung . Für jeden Thier⸗ und Pflanzenliebhaben namentlich
auch für Thierzüchter , Thierhändler , Gntsbeſttker , Vanbwirthe ,
Forſtbeamten , Gärtner , Lehrer ꝛc. iſt die „ Tine “ un⸗
entbehrlich . Alle Poſtanſtalten in allen Länvern ndamen

510
Tag Beſtellungen auf die „Thierbö⸗e “ an und liefern

le im Quartal bereits erſchtenenen Nummern für 10 Pfig
Porto prompt nach , weun mau ſagt : Ich beſtelle die „Thier⸗
börſe “ mit Nachlieferung . Man abonftirt unt bei der
nächſten Poſtanſtalt , wo man wohnt .

e e

3

100 Stück M. . —

bei grösserer Abnahme ent⸗

sprechend billiger
N

Telephon 34

5

—
Se 8 8

Zur gefl . Peachtung !
Für den Jungbuſchbezirk haben wir in dem Fleiſch⸗

waaren⸗Laden , neben der Reſtauration „ zur Stadt

Duisburg “ ,

Jungbuschstrasse Nr . 21 ,
eine

Leitungs - Niederlage
eingerichtet , woſelbſt Monats⸗Abonnements zu 60 Pf .
aufgegeben u. die 2 Ausgaben unferer Zeitung Mittags
und Abends abgeholt werden können .

Expedition des „ General⸗Anzeigers “
E 6 Nr . 2 .

Hiacdradeer Duracher paf 7
1 0.

vorm . Hagen
Manmhneimn .

In heutiger ordentlicher Generalverſammlung
wurde die Dividende für das Geſchäftsjahr 1898/99
mit 12 % feſtgeſetzt und kommt demnach

OCoupon Nr . 5 mit M . 120 . —

an unſerere Geſellſchaftskaſſe , ſowie bei der Rhein . Cre⸗

ditbank hier und deren Filialen ſofort zur Einlöſung .
Mannheim , den 15 . November 1899 .

30542 Der Vorſtand .

Zucherraffinerie Mannheim .
Laut Beſchluß der heutigen General⸗Verſammlung ge⸗

langt die Dividende für das Geſchäftsjahr 18959 mit

M . 60 . — per Aotie
von heute ab an unſerer Kaſſe oder bet den Bankhäuſern

Königl . Württb . Hof auk in Stuttigart und
Herren Grunelius 8 Co . , Fraukfurt a. M.

gegen Aushändigung des Coupon Nr . 32 zur Auszahlung .
Maunheim , den 15. November 1899 . 36529

Der Aufſichtsrath .

Arbeiter - Fortbildungs - Verein9 5,
Stundenplan

für das Wiuterhalbjahr 1899ſ/½9900 .
Montags , von —0 Uhr Einlage in die verſchiedenen Kaſſen ,

von 9 Uhr ab Verſammlung ey mit Vortrag
Dieuſtags , von ½9 —½10 Uhr Geſchäftsgufſätze und Steno⸗

graphle , von ½10½11 Uhr Zuſchneiden für Schuetder .
Mittwochs , von ½9 —½10 Uhr Schönſchreiben , von ½10 bis

½11 Uhr Geſang .
Donnerſtags , von ½9 —½10 Uhr Buchflͤhrung , von ¼10 bis

½1 Uhr Franzöſiſch .
Freitags , von ½9½10 Uhr Rechnen , von ½10 —½11 Uhr

Stenographie und Zuſchneiden für Schneideb .
Samſtags , oon ½9 — ½10 Uhr Schöuſchteiben , von ½10 bis

½11 Ubr Geſang . “
Die Bibliothek iſt geöffnet Monlags , Mittwochs und

Samſtags von ½9 —½10 Uhr.
Der Beginn der Unterrichtsſtunden iſt auf Dienſtang

7, Noventber G. c. feſtgeſetzt und bitten wir unſere verehrl . Mik⸗
glieder um pünktliche und zahlreiche Betheiligung 34937

Der Vorſtand .

Deutſche Generalfechtſchule.
WVerband Mauuheim .

1 Das Reichswalſenhaus in Lahr
iſt bis jetzt mit 55 Zöglingen be⸗
ſetzt, Däsſelbe iſt jehoch für 100

Ei 15 Kinder eingerichtet . Um die noch
4er 1458 freten Stellen beſetzen zu können ,

iſt noch viel Kapital erforderlich ,
und wir bitten daher unſere edlen
Freunde , in ihrem Eifer für die
zute Sache nicht ermüden , ſondern

Fyr das Walse n8
Aavs in Laßbrl2 —6

das 2
„lechten “ , und ſo zur endung
des großen Werkes beizutragen ,

10 119Staniol , Flaſchenforke u. Kapfeln ,
Meſſing , 12 55 Stahlfedern und
Fatronenhülſen , Briefmarken und
Gaplerabfälle ſind erwünſchte

7 Sammmelgegenſtände und können
b. Unſerent Materialberwalter Heren

5 K . Arnolb , U 4, 27, 2. Skock
ſowie bei den Vorſtandsmitgliedern ,2 8 5 E. Prüfer , K 2, 22,
J . Helffeuſtein , H 1, 11,

E . Iſtand , R 4, 9,
L . Hartmaun , U 6, 22,

5

J . Vorgeitz , Dalbergſtraße 92,
F . Kunert , Luiſeuring ,
Keppel , Käferthalerſtraße 162,
Schenk , 2. Querſtraße 16,

65

55

abgegeben werden . 31068
Auf Wunſch werden ſolche Gegenſtände durch Herrn Meiger ,

8 4, 18, nach vorhergegangener Anzeige in der Wohnung abgeholt⸗

Der Vorſtand .

[ Gaslüſter , Kronen u . Ampeln
zu bedleutend ermäüssigten Preisen . 5

Ausstellungslokal F . , 23 , Feidelberserir
222

Paul Masskow ,
Optiker 2 , 22 .

Empfehle mein Lager in guten
Operugläſer Barometer , Thermdo⸗
meter , Brillen und Zwicker von
Mk. . 50 an. Ein paar Eryſtallgläſer
Mk. . —, Reißzenge , auch werben
ſolche uon

Waben
Extra Anfer⸗

tigung von Brillen ꝛc. nach ärztlicher
Vorſchrift . Reparaturen kchuell , gut und billig . 30978

36571

Ohne Concurrenz : Speciafität Schiffstſaggen .

3 in allen Landesfarben

ertige aggen mit & ohne Wappen ,
in Wolle & Baumwolle

nebst Staugen & Spiessen liefert complett

Sross Nagißſf.
Mannheim .

Alleinverkauf für die Fabrik ate der Anhalter
Flaggenfabrik .

Arosses Lager aller Farben in Flaggenstoffen
Et Decorationen . 90997

HARASENSTEIN &X VoGLER . - G.

uANXHEIu , D 2, 11.

ANNONOEN - EXPEDITION
tur sämmtliche Zeitungen des In - und Auslandes .

und Entwürte gratis . Höohste



—

Erſcheinen bittet

6 . Seite

Uilitar- A Verein
Mannbheim .

Samſtag , 18 . Novor . 1899 ,
Abends 3½ uhr

Vereins-Versammlung
im Lokale der Gambrinushalle .

Kameradſchaftliche
Unterhaltung mit Vortrag .

„ Negie : Kamerad Kromer .
Zu zählreichem Beſuch ladet ein.

86561 Der Vorstand .

Sing - Verein .
Heute Freitag , den 17. er .

präcis ½9 Uhr Abends ,

Geſaumk⸗Chot⸗Atobe .
36579 Der Vorſtand .

Helocipediſten⸗Herem
Maunheim .

Freitag , 17 . November 1899 ,
Abends präcis 9 uhr

Verſammlung
im Vereinslokal „ Zum Sport . “

Pünktliches und zahlreiches
Erſcheinen erwartet 16516

5 Der Vorſtand .

elein
( Gegründet 1846 . )
Samſtag Abend 9 uhr :

Srossg Programmkneipe
im Lokal ( Landkutſche ) .

Um pünktliches u. zahlreiches
36588

Der Kneipwart .

Turn⸗Verein
Mannheim .

Segrandet 1848 .

„ UAnſere allge⸗
imeinennebungs⸗
WMabende finden in

der ſtädtiſchen
Turnhalle 6

wie folgt ſtatt :

Dienstag : Riegen⸗ u. Zög⸗
lingsturnen .

Mittwoch : Fechten und
Männerturnen .

Donnerſtag : Niegen⸗ und
Zöglingsturnen ,

Samſtag : Männer⸗ u. Kür⸗
turnen .

Jeweils von 8½ bis 10½ Uhr
Anmeldungen zur Auf⸗

nahme in den Verein beliebe
man in der Turnhalle an den
Turnwart oper ſchriftlich an den
Vorſtand gelangen zu laſſen .
1724¹ Der Vorſtand .

HBitte .
In unſerer Arbeiter⸗Kolonie

Ankenbuck macht ſich beſonders
wieder der Mangel an Röcken ,
Joppen , Hoſen , warmen
Unterjacken und Unterhoſen ,
wollenen Hemden u. Socken ,
Stieſeln u. Schuhen fühlbar .
An die Herren Vertrauens⸗
männer und Freunde unſeres
Vereins richten wir darum die
herzliche Bitte ,
der genannten und anderer für
die Zwecke der Auſtalt noch
brauchbarer Gegenſtände gütigſt
veranlaſſen zu wollen .

Die Einſendung der geſammel⸗
ten Kleſpungsſtücke n ſ. w. wolle
an Herrn . Wernigk
in Aükenbuck — Station fleugen
bel Frachtgut⸗ und Poſt Dürr⸗

eim bei Poſtſendungen — er⸗
Auch die Ceutralſammel⸗

e in Karlsruhe , Sofienſtraße
kr. 25 iſt zur Empfangnahme

derartiger Bekleidungsgegenſtände
das ganze Jahr über bereit .
Geldgaben , welche ebenfalls ſehr
willkommen ſind , wollen an
unſeren Kaſſter , Herrn Repldent
Zeuck in Karlsruhe , Soſtenſtr .
25 gütigſt abgeliefert werden .
Karlsruhe , im Nopbr . 1899.

Der Ausſchuß des Landesvereins
für Arbeiterkolonien im Großher⸗

zogthum Baden . 19247

eb . Fräulein , 28 . , kath. ,
wünſcht mit einem ſoliden geb.
älteren Herrn in Verbindung zu
treten , behufs ſpät . Verehelichung
( Wittw . nicht ausgeſchl . ) . 36558

Ernſtgemeinte Offerten unter
M. L. 306 poſtlagernd erbeten
Strengſte Discretion Ehrenſache .

Jungbuſchbezirk .
Huter bürgerlicher

Mittagstisceh
an junge Kaufleute , 30316

Zu erfragen in der Expedition
dieſes Blattes .

Eine durchaus erfahrene

Büglerin
wünſcht noch einige Kunden
in ihrem Hauſt aufzu

nehmen in 1 F , 2 .
3. Stock . 70750

Zum Waſchen und Pügeln
wünſcht im Hauſe koch einige
Kunden aufzunehmen 90255
Heil , F 3, 3, 2 Tr .

Dienstag , den Zi . November 1899 ,
Abends präeis 7 Uhr

SrõοSHR . Koftheater

Ill. Musikal . Akademie .
Solist : Herr Ffrangeon - Davies aus London ( Baryton ) .
1. Berlloz . Syntonie fantastique — 2. Händel . arie aus dem
„ Alexanderfest “ mit Orchesterbegleitung ( Herr Ffraugcon -

Male ) . — 4. Lieder . ( Herr Ufangcon - Davies . ) — 5. Gluck . Ouver -
ture zu d. Op. „Alceste “ ( ergänzt von F. Weingartner ) .

Die öffentliche Hauptprobe findet am Montag , den 20.
Jovember , Nachmittags 4 Uhr im Gr. Hoftheater statt Eintritts -
karten hierzu in das Parquett ( Eingang durch den Anbau
am Schillerplatz ) à Mk. . 50 sind nur beim Theaterportier
zu haben .

Parquett Mk. . —, Stehplatz im Parquett Mk. . 50, II
Kang , 2. u. 3. Reihe Mk. . 50, III . Rang , I. Reihe , Mie. . 50,
Prosdeniumsloge III . Rang Mk. . 50, Parterre Mk. . 50, Gal -
lerie - Loge Mk. . —, Gallerie Mk. — 50. 86575

Hartenverkauf von heute ab an der Tages - ⸗
KkKasse des Gr . Hoftheaters .

Coloſſeumsthegter in Maunheim.
( Neckarvorſtadt ) . Direktion : Fritz Kerſebaum . 20527

Freitag , den 17. November 1899 , ubends 3¼ uhr

Der Allerweltsvetter
oder

Das vierfache Rendez - vous im Gartenhäuschen .

Mlaunheimer Parkgeſelſchaft.
Sountag , den 19 . November , Nachm . —6 Uhr

Gresses Concert
der Kapelle Petermaun .

Direction : Herr Kapellmeiſter Petermann .
Entree 50 Pfg . Kinder 20 Pfg . Abonnenten frei .
36547 Der Vorstand .

Samstag , den 18 . November 899 , Abends 8½ Uhr

Uusikalische Abend- Cuterhaltung
mit Tanz . 86261

Näheres durch Rundſchreiben . Der Vorstand .
Einführungen ſind nur für Herren geſtattet und wollen Vor⸗

ſchläge zeitig beiHerren Baumſtark ck Geiger eingereicht werden .

Säüngerhalle .
Samſtag , den 20 . November 1699 , Abends 3 uhr

Zur Jeier unſeres 2 . Stiftungsfeſtes

Geſangs⸗Aufführung 56

mit Tauz im Baduer Hof,
wozu wir unſere verehrl . aetiven u. paſſiven Mitglieder , ſowie
Freunde des Vereines ergebenſt einladen .

Der Vorſtand .
P. 8. Vorſchläge für Einzuführende wollen im Vereinslokale

T 2, 15 abgegeben werden 25869
Schluß der Kartenausgabe Donuerſtag , 23 . November .

Maunheimer Sängerkreig.
Samſtag , 18 . November 1899 , Abends ½9 Uhr

findet in den Leralitäten der „ Kaiſershütte “ unſer

VIII . Stiftungsfest
mit darauffolgendem Ball ſtatt , wozu wir unſere verehrlichen
Mitglieder frol . einladen . 3608

Der Vorſtand .

Badiſcher Landesverein vom Rothen Kreuz.
Nachſtehend bringen wir einen Aufruf , welcher uns von dem

Central⸗Comitee der deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz in Berlin

10
weiterer Verbreitung zugegangen iſt , mit der Bitte zur öffent⸗

ichen Kenntniß , das Unternehmen durch Geldſpenden fördern zu
bae Nufruf :

Der Krieg zwiſchen England und den ſüdafrikaniſchen Buren⸗
Republiken iſt entbrannt .

Als Träger der Beſtrebungen des Rothen Kreuzes appelliren
wir an das Gefühl der Humanität , das in deutſchen Herzen allzeit
auch für fremdes Leid tief empfunden wird , und erachten es für
unſere Pflicht , unſere Mitbürger , deren lebhafte Theilnahme an der
tragiſchen Entwickelung des entſtandenen Konfliktes wir voraus⸗
ſetzen dürfen , zu werkthätiger Hilfe aufzufordern .

Es wird beabſichtigt , wenn möglich , eine vollſtändig aus⸗
gerüſtete Kolonne von Aerzten , Krankenpflegern und⸗Pflegerinnen
und ſtraukenpflege⸗Material ꝛc. in größerem Umſange nach dem
Kriegsſchauplatze zu entſenden . Die dafür aufzuwendenden beden⸗
tenden Geldmittel können nur zuſammengebracht werden durch
eine lebhafte Antheilnahme , welche unter Deutſchen um ſo eher zu

iſt , als es ſich um uns ſtammverwandte Völkerſchaften
andelt .

Die zweckentſprechende Verwendung der uns zufließenden Mittel
werden wir dem unter den Allerhöchſten Protektoraten unſeres
Kaiſers und unſerer Kaiſerln ſtehenden Central⸗Comitee des Deutſchen
Vereins vom Rothen Kreuz in Berlin , welchem der unterzeichnete
Landesverein unterſtellt iſt , anvertrauen . Dieſe Vermittlung wird
um ſo willkommener ſein , als ſie es allein ermöglicht , den beab⸗
ſichtigten Zweck auch wirklich zu erreichen . 36160

Hamburg , den 21. Oktober 1899.
Der Vorſtaud des Hamburgiſchen Laudesvereins vom

kothen Kreuz .
Die unterzeichneten Mitglieder des Geſammtvorſtandes ,

ſowie die Kaſſe des Badiſchen Landesvereins vom Rothen
Kreuz in Karisruhe , Gartenſtraße 47 , ſind bereit , Bei⸗
träge für den otigen Zweck entgegenzunehmen .

Karlsruhe , den 8. November 1899.
Der Geſammtvorſtand des Badiſchen Landesvereins

vom Rothen Kreuz :
Stiefbold . von Winning ,

Oberſt ; O u Vorſitzender . Generalleutn . z. D. u. ſtellvertr . Vorſitz .
in Karlsruhe . in Heidelberg .

Dr . Blum in Heidelberg . Dr . Genter , pr. Arzt in Karlsruhe ,
Lammſtraße 5. Dr . Gruber , Profeſſor in Freiburg . B. Haas ,
Geheimerath in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 229 Hepp . Privatier in
Karlsruhe , Weſtendſtraße 72, errschel , Kaufmann in
Mannheim . Kah , Stanislaus , Stadtrath in Baden⸗Baden .
Pecher , Hoflteferant in Karlsruhe , Kaiſerſtraße 78. Reiss ,
Generglkonſul in Maunheim . Sachs , Geheimerath in Karksruhe ,
Kaiſerſtraße is2 Seubert , Major a D. in Maunheim .
Specht , Stadtpfarrer in Durlach . Ströbe , Hofapothekerin Karls⸗
ruhe , Kaiſerſtraße 201. Thum , Medizinalrath in Pforzheim .
Dr . von Weech , Geheimerath und Kammerherr in Karlsxruhe ,
Seminarſtraße 6. Dr . Wolff , prakt Arzt in Karlsruhe , Hirſch⸗

Iſtraße 32. Siegler , Medizinalrath in Karlsruhe , Weſtenpßraße 74.

Kammer weiſen große, ſegenbringende Verdien if.
Davies ) .— 3. Humperdinck . Maurische Rlapsodie . ( Zum ersten

Me e e n

Geueral⸗Anzeiger.

Aufruf .
„ Dem Staatsmaune Auguſt Lamey ein Denkmal zu errichten ,

darf im badiſchen Lande ſicherlich als eine Pflicht der Dankbarkeit
erachtet werden .

Lamey' s Geſtaltung der Selbſtverwaltung , die Beſeitigung
von gewerblichen und ſocialen Beſchränkungen der Staatsbürger ,
ſeine Schöofungen auf wichtigen Gehieren des Staatslebens , ſeine
Leiſtungen als Mitglied und langjähriger Präſident der II . badiſchen

In hohem Maße haät Lamey bei Lebzeiten die Anerkennung

17
und die dankbare Verehrung des badiſchen Volkes

efunden .
Es wurde deshalb der Gedanke , das Andenken dieſes badiſchen
Staatsmannes durch ein Denkmal zu ehren und auch ſpäteren
Geſchlechtern gegenwärtig zu halten , allſeitig mit freuviger Zu⸗
ſtimmung begrüßt .

Sämmtliche Keisausſchüſſe des Landes haben eingedenk deſſen
daß Lamey der Schöpfer der Kreisverwaltung und der unermüd⸗
liche Förderer in defen Ausbau geweſen iſt , Veiträge bewilligt .

Es ſoll ein würdiges Standbild in Mannheim , dem letzten
langjährigen Wohnſitze Lamey ' s , errichtet werden . 36558

Jedermann ,der das Andenken Lamey ' s in der gedachten Weiſe
ehren will , iſt eingeladen , mit einem Beitrage ſich zu betheiligen .

Beiträge nehmen entgegen : Die Unterzeichneten ſowie Herr
Kreisſekretär Meiden — A 1. — in Maunheim .
Agricola , Franz , Fabrikant in Ladenburg , Mitglied des Kreis⸗

ausſchuſſes Maunheim ,
Dr . Altfelix , Oberbürgermeiſter in Lahr ,
Dr . Freiherr von Babo , Geh. Legationsrath in Karlsruhe ,
Baſſermann , Rechtsanwalt u. Reichstagsabgeordn . in Mannheim ,
Baumſtark , Landgerichtspräſident in Maunheim ,
Beck , Oberbürgermeiſter in Mannheim ,
Dr . Blaukenhorn , Bürgermeiſter in Müllheim , Reichtags⸗ und

Laudtagsabgeordneter ,
Dr . Blum , Vorſitzender des Kreisausſchuſſes Heſdelberg ,
Freiherr von Bodmann , Geh . Oberregierungsrath , Gr . Lan⸗

deskommiſſär in Konſtanz ,
Byveckh , Rechtsauwalt und Stadtrath , Vorſitzender des Kreisaus⸗

Mannheim , 17 . November ,

3 f
gebrauchte Kaſſenſchräante

Sbillig zu kaufen geſucht . GeſſOff. u Nr. 36539 au d. Exped.BglrT Scno0l
Sprachlehr⸗Inſtitut

Für Erwachſene
D 2 , 15 , 3 Treppen .

FBANZ öSiSch,ENSLUISen , entge

— *
Ein kleiner

Kaſſenſchrauk
ſucht zu kaufen . Angebote nimm
die Exp. d. Bl. unter Nr. 36597

5 gen.
TALIEN . , , RUSSISOUH 610, f ar

1 Juraan Fin :
Nur Lehrer ier kine Burezu - Eänropfaßg
1 11 85 f

ſowie ein großes doppeltes* 9 1. — 1 77 2
Detreflenden Stchpult , Köſſenſchrauk zu

Nationalität . kaufen geſucht . 36552
77 Zweiaſchulen . Nach der Offerte
Berlitznethobe hört , ſyricht 13633 775u. ſchreibt d. Schüler , ſelbſt d. Schimittess RKaufmann ,
Anfänger , nur d zu erlernende 4, 2, 2. Stock .
Spraihe . Probelektion gratis . 55 — 5
Einzel⸗ und Klaſſenunterricht
für Herren u. Damen v. 9 Uhr
Morgens bis 10 Uhr Abends .

Eintritt jederzeit . 4748
Prospebtegratisu . franco 5

CT — — — — — — — ———.
Geprüfte Lehrerin ertheilt e.

Nachhilfe - und Pripat⸗Unterricht . Holzeonſtruction zu
Näheres im Verlag . 36009 ſucht .

— Gefl . Offerten unter Nr. a86595
Russisceh . au die Expeditſon dſs . Bl

Umerricht in Gramatik , Con⸗
verſation , kaufm . Correſpond . ꝛc. Gloße Und leine Packiſteertheilt ein Ruſſe . 349790

ſtets geſucht . 33041Adreſſe im Verlag . geſucht .

15 Isel
Kalakfabrik , Büreau L 8 5,

nisen . Fetrag Herren⸗ u. Franen⸗

kaufen ge⸗

ſchuſſes Karlsruhe ,
Freiherr von Boecklin ,

Freiburg ,

auswärtigen Angelegenheiten in Karlsruhe ,
Dr . Buchenberger , Excellenz , Finauzuuniſter in Karlsruhe ,
Diffene , Geh Commerzienrath in Mannheim ,
Ding , Joh .Gg 1l , Oekonom in Edingen , Mitglied des Kreis⸗

ausſchuſſes Mannheim ,
Freiherr von Duſch , Oberſtaatsanwalt in Karlsruhe ,
Duttenhöfer , Stadtrath , Mitglied des Kreisausſchuſſes Mannheim ,
Ecknard , Ge9 . Commerzteurath in Mannheim ,

Ehret, in Weinheim , Mitglied des Kreisausſchuſſes
Mannheim ,

Dr . Giſenlohr , Excellenz , Miniſter des Innern in Karlsruhe ,
Tr . von Engelberg , Regierungsrath in Mannhein ,
Dr . 1 Landtagsabgeordneter und Landgerichtspräſident in

Freiburg ,
Frank , Oekonomietath in Pforzheim , Landtagsabgeordneter und

Mitglied des Kreisausſchuſſes Karlsruhe ,
Dr . Carl Johannes Fuchs , Profeſſor der Nationalökonomie

und Finauzw . , z. Zt . Dekan der rechts⸗ und ſtaatsw . Fakultät
der Univerſität Freiburg ,

Geller , I. Stagtsanwalt in Mannheim , bezw . Freiburg ,
Geldreich Vorſitzender des Kreisausſchuſſes Ofſenburg ,
Gönner , Oberbürgermeiſter in Baden ,

0 e in Ettlingen , Mitglied des Kreisausſchuſſes
Karlsruhe ,

Habermehl , Oberbürgermeiſter in Pforzheim ,
Dr . Hansjakob , Pfarrer in Freiburg ,
Haug . Director des Gymnaſiums in Mannheim ,
Hirſchhorn , Stadtrath in Maunheim ,
Imhoff , Auguſt , Kaufmann , Mitglied des Kreisausſchuſſes

Maunhein ,
Jvachim , Gr . Notar , Vorſitzender des Kreisausſchuſſes Mosbach .
Keller , Reſtaurateur in Bruchſal , Mitglied des Kreisausſchuſſes

Karlsruhe ,
von Kilian Vorſitzender des Kreisausſchuſſes Waldshut ,
Kirsner , Vorſitzender des Kreisausſchuſſes Villingen ,
Klein , Präſident des bad . Landwirthſchaftsraths und Abgeord⸗

neter der II . bad . Fdammer in Wertheim ,
Klein , Ludwig , Fabrikant in Weinheim ,

eeene in Bretten , Miiglied des Kreisausſchuſſes
Karlsruhe ,

Köntg , Rechtsanwalt , Vorſitzender des Kreisausſchuſſes Mannheim .
Martin , l. Bürgermeiſt . , Mitglied des Kreisausſchuſſes Mannheim ,
Mathy , Director des Gymnaſiums in Konſtauz ,
Dr . Mayer , Regierungskath , Oberrath der Iſraeliten in Karlsruhe ,

Profeſſor , Geheimerath , Prorector der Univerſität
eidelberg ,

von Neubronn . Excellenz , Oberlandesgerichtspräſid . in Karlsruhe ,

Vorſitzender des ee ee
von Brauer , Excellenz , Miniſter des Großh . Hauſes und der

Grammalik , Converſation und kleider , Schnue und Stieſel
kaufmänniſche Correſpou⸗ kauft Fr . Hebel , K 3, 24. 16515
denz ertheilt eine eugl . Dame .

Getragene KleiderBedingungen mäßig . Gefl . Off .
uUnt . Nr. 66564 a d. Erp . d. Bl. ] Stieſel und Schuhe kanſt

A. Nech , 8 1. 10 .

*
5

1 10˙A
˖ b. Wn 855

—

9 äumungs⸗Ausverkauf von
Pianos , Zitheru , Violinen ,
Harm . ' haſen , Lndwig⸗

ſtraßen 0, . Gelegenheits⸗
— kauf Leichte Zahlung . 3 %

Ein ſtarkes Tourenrad ſie
60 M. ſofort zu verkaufen .
35894 Näheres im Veriag .

leine Fabrikanlage m. Wobn⸗
N haus it e. Vorort Manuheims

z. verk. Näh . i. d. Exped . 36847
1 einſpäun . Federrollwagen

z. verk . Näh .i . d Exped . 36346
Ein ſchönes Tellerſchaft bill⸗

zu verkaufen .

gesucht*
gegen Schuldſchein bei unbe⸗
dingter Sicherheit .

Offerten unter G. A. 36550 an
die Exp. d. Ztg . 36550

eeee eeee , eeeeeee

Hypotkekengelder
zu billigſtem Zinsſuß vermittelt

W. Gross , U 6, 27.
Telephon 1632.

6 pfiehlt ſich bei Feſtlichkeiten —
Diners — Soupers — Hochzeiten
in feinſter Ausfuhrung in und
außter dem Hauſe . 35907

Off . unt 35907 an d. Exp . d. Bl.

Tächtige Kleidermachkrin
empfiehlt ſich im Anfertigen
von Coſtümen , Kinder⸗
fleidern ꝛc, jeder Art .
32615 FA A, S , 2. Stock .

Moipng
herin

welchelangeJahreWeißnäheri, in Peipalhſuſern
thätig war , empfiehlt ſich im An⸗
fertigen aller Wäſchegegenſtände ,
ſowie Damenhemdblouſen u. Kna⸗
benanzügen für ins Haus .

Näh . im Verlag . 36170

Bauplätze
in prachtvoller Lage au der Berg.

Haudſchuhsheim ) ſowie Wohn.
häujer und Villen ſind zu ver⸗
kaufen durch die Geſchäftsagentm

Karl Heilmann .
Sandgaſſe 2, Heidelberg . ?

1 2
Meher ' s Conberſat.⸗Lxikon
( neu) , 17 Bände , für Mk. löe
zu verkaufen . 86859
NMäheres in der Exped ds B

Neue Ladeueiurichtung zu
verkaufen . Näheres G 4, 4
8. Stock rechts . 36345

Ein Gasmotor , 2pferd . , noch
im Betrieb zu ſehen , bill zu verk
36339 7 „

Dr . Nokk , Excellenz , Staatsminiſter in Karlsruhe , 8
e Geh . Regierungsrath , Kreishauptmaun des Kreiſes

Maunheim ,
Pflüger , Vorſtand des Kreisausſchuſſes Lörrach ,
Dr . Reichardt , Bürgermeiſter in Durlach , Mitglied des Kreis⸗

ausſchuſſes in Karlsruhe ,
Reichert , Vorſitzender , Namens des Kreisausſchuſſes Baden , 55

8 Reinhard , Geh . Oberregierungsrath , Gr . Laudeskommiſſär in
Freiburg ,

Freiherr Rüdt von Collenberg , Geh . Oberregierungsrath , Gr .
Landeskommiſſär in Maunheim ,

Schnetzler , Oberbürgermeiſter in Karlsrube ,
Schüſſele , Stadtrath , Mitglied des Nreisausſchuſſes Karlsruhe ,
Seivjo , Ferd . , Commerzienrath in Mannherm ,
Dr . Seyy , Legationsrath in Karlsrube ,
Steingd er Carl , Privatmann in Heidelberg ,
Stier , Oberbürgermeiſter in Bruchſal ,
Strauß , Bürgermeiſter in Mosbacg ,
Strübe , Kreisſchulrath in Heidelberg ,
Weber , Oberburgermeiſter , Vorſitzender des Kreisausſchuſſes

Konſtanz ,

mittleren Städte Badens ,
Dr . Wilckens , Oberbürgermeiſter in Heidelberg ,
Winterer , Oberbürgermeiſter in Freiburg ,
Wippermann , Großh . Baurath in Heidelberg ,
Wittum , Fabrikant und Landtagsabgeordneter in Pforzheim ,

88 N in Hockenhetm , Mitglied des Kreisausſchuſſes
annheim .

Tanz - Institut Volkert
2 , 17 . Schwarzes Lamm . 2 , 17 .

Beehre mich den geehrten Damen und Herren , ſowie den ver⸗
ehrlichen Eltern die ergebene Mittheilung zu machen , daß An⸗
faugs November mein II. Winter - Tanz - Curs beginnen
wird . Gefl . Anmeldungen beliebe man an den Unterrichtsſtunden
Dienſtag u. Donnerſtag , Abends 8 Uhr in obigem Saale zu machen .
85130 Hochachtungsvoll J . Volkert , Tanzlehrer , T 6, 35.

L0OSE
Wohlfahrts - Loose

A Mk . . 30

Geldgewinne 100,000 M. ete .

Auswärts Franko - Zusendung à Mk . . 40 .

Loose der Münster- Lotterie
zu Freiburg i . Br .

Au Mk . . —

Auswärts Franko - Zusendung àa Mk . . 10 .
Zu beziehen durch die Expedition des

„General - Anzeiger “ .

wünicht einige Tage auß d. Haus

5 Berechnung .
Dr . Weiß , Bürgermeiſter in Eberbach , Vorſtand des Vereins der

Durchaus perfekte Büglerin 60301Ar noch ganz neues
5

Tourenrad
ſofort billig zu verkaufen .

Mittelſtraße 84, 2. Stock .

z. beſ. u. bittet Adr . b. d. Exped .
I . L 36203 niederzul . 3620f

3Zu1
Waſchen u. Büg. wird ange⸗

nommen . 17,1 ,4. St . r. 5488

empftehlt ſich in undPüglerin außer dem Hauſe .
Näh . Seckenheimerſtr . 50 ,

2. Stock , links . 36146

Tüchlige Kleidermacherin
empfiehlt ſich. 36378

H 4, 1, 2. St .

Tamen⸗Hüte
werden garnirt bei geſchmack⸗
voller Ausführung und billigſter

32860

4 5 . 19 part .

Im Bigeln empfiehlt

ſich in und außer dem

Hauſe. 25404

A , 3 , 4 Stock Vohs .

roße Varhünge
werden zum Waſchen u. Vügein
bei ſorgfältigſter Behandlung
angenommen und prompt und
dilligſt beſorgt . 34000

Herrenwacche wiid gleich⸗
falls zum Waſchen und Bügeln
übernommen .

ꝙ 5 19 .

n= u. Verkauf von ge⸗
tragenen Kleidern ,

Schnhe u. Stieſel ꝛ1c.

M' Schüfer , Mittelſtr 84 .

Zu einem 31780
Stickkurse
werd . noch Theilnehmerinnen geſ.

B. Göckel , H 5, 11. 3. St .

Den verebrl . Herren Wirſhen u.
Reſtaurateuren zur Nachricht ,
daß fortwöhrend 35157
Buffetmägahben , Keiinerfnnen ,
Iimmermädeh u. ausmädch .
nachgewieſen werden .
Weun Krotz . 0 5 J8 .

On18 v
fleichteFuhren

preſſe , Bureauſchild und ein
Sportswagen billig zu verkf,
Werderſraße 8, 4. St . 35977

nur prima Quali⸗55
Pianino' täten zu bekaunt
billigen Preiſen bei 33104

J . Hofmann Wò . ,
Kaufhaus , N I , 8 .

Harmonium ' s , ſowie ge⸗
brauchte Pianinos ſtets auf Lager.

ee

Eine Schneidernähmaſchine
zu verk . C 4, 20, 4. St . 35412

250 M. 1 Pianod u. 4 neue
Orgelharmoniuus abzugeb . 38855

Wudin gebaſen. Lubwiggſe 0, k
Ein gut erhaltenes PTalel⸗

clavier wegen Platzmangel
billig zu verk. L 4, 18 part 86000

preisw .3 verk . R g, 16. 35867
7

Zwei Winteräberzieher
billig zu verkaufen 36559

Kirchenſtraße 7, part .
Vahrrad ,

gut erhalten , iſt billig zu ver⸗
36535kaufen .

Zu erfragen d 5, 2, 2. Stock.

Wegzugshalber zu
berkaufen

eine komplette , wenig ge⸗
brauchte und ant erhaltene
moderne Schlafzimmerein⸗
richtung in Eichenholz , be⸗
ſtehend aus : 531137

2 Betten mit Roſt und
Matratzen ,

2 Nachttiſche ,
1 Spiegelſchrauk ,
1 Waſchtoilette für 2 Per⸗

ſonen ,
1 Chatſelongne ,

zu vergeben . 4 Rohrſtühle ,
U 4 8, 1 Treppe . 36526 1 Ampel .

Parqauet⸗Boden werden ge⸗
in D 2, 1l,

wichſt und abgehobelt . 28451 —
Nampmaler , U 2 , S , 2 St . ag d bund .
F 2 10 ſch Berebuslokal Ein dähr , ſchöne9 zu verg . 34381 deutſche 35486
Buch über die Ehe 1 M. Marken

Grifton Kreuzungzu j
Wo vie Kindersegen

Siesis -Verlag Dr, 46, Uambotg. Vl.26116 Näheres in der Exped . ds⸗

ſtraße in Heidelberg ( Neuenheim

36377
Näheres T 5, 10, 3. St . rechts,
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7. Seite .
General⸗Anzeiger .

gewandter Zeichner , ſicher in Aus⸗

arbeitung von Entwurf u. Werk⸗
glänen , gewandt im Detailliren ,
bfort geſucht . Stellung event .
nd Nur gewiſſenhafle , tüch⸗

iigeBewerber wollen Wachebei Mar Wülfing , Architekt,
Lameyſtraße 5. 36350

Filporkeure wd 20 M.
bns Sieſtaverlag G. 10, Hamburg .

Velſſungsfähige rheiniſche Rüb⸗
zl⸗Mühte u. Raffinerie ſucht einen

küchtig . Vertreter für Mann⸗

heim und Süddeutſchland .
Gefl. Offerten unter X. 300

an J . van Haag , Neuß . 33487

Jüngerer ſtadtkundiger
Mann , cautionsfähig , der
ſahren kaun , gewandt im
Berkehr mit dem Publikum
iſt , als

Geſchäfts⸗
kutſcher

und zur Beaufſichtigung der
Leute ſofort geſucht .

Offerten sub Nr . 36585
au die Expedition dieſer
Zeiltung . 36585

Vorarbeiter :
Geſuch .

Kuüchtiger , energiſcher, vor allem
guch zuverläſſiger Mann , der
ſelbſt mitarbeitet und in der
Dreherei und Schloſſerei be⸗
wandert iſt , wird in kl.Maſchinen⸗
fabrik für nur dauernde Stell⸗

ung 88530 geſucht .
ſſerten mit Zeugniſſen und

Gehaltsanſprüchen ünter B. M.
Nr. 86477 an die Exped . ds Bl .

Härtg ummi⸗ 96500

Meiſter geſucht,
für eine ſeit langen Jahren be⸗

5 Hartgummi,Fabrik. Der⸗
e muß namentl . hervorragend

lüchtig, in der Anfertigung vAccu⸗
mulator⸗Kaſten , techn . u. chirur⸗
giſchen Artikeln aller Art , Staub⸗
preſſungen ꝛc. ſein . Nicht eonve⸗
nirende Offert. werden aufWunſch

derud Diskretion garant
utedauernde StellgAngeboten .

Einſend einer Lebensbeſchreibung ,
weun mögl .mit Photogr . sub K . Z
3878 au Rubolf Moſſe, Berlin 8W.

Tüchtiger jüngerer Kauf⸗
maun mit ſchöner Handſchrift

— Erledigung leichter deutſcher
orreſpondenzenaushilfsweiſe

bis 1 Jannar 1900 epentl . für
dauernd ſchleunigſt geſucht .

Gefl . briefliche Offerten beliebe
man

11 richten an 36545

W. Hirseh Werlag P 6, 1.

Beſt renommirte rheiniſche
Maſchinenfabrit ſucht einen

Oberingenieur
(agead. geb. )

für ſelbſtſtändig leitende
Stellung , repräſentationsfähig
und mit beſondexs reicher Er⸗

5 im Bau größerer mo⸗
erner Dampfmaſchinen , liegend

und ſtehend .
Offert mit gurrioulum vitae ,

Gehaltsanſpruch u. Eintrittszeit
unter K. . 1448 an

Hagſenſtein & Vogler , . ⸗G.
öln , 36577

Oiskretion zugeſichert .
Auf das Comptoir einer hie⸗

Ten Cigarrenfabrik wird per
„ Januuar ein angehender

Commis
event . Volontkr mit hübſcher
Schrift geſucht . 36387

Ofſerten unter B Nr . 36387 an
die Expeditiondieſes Blattes .

irthſchaft , Kegelbahn an ticht .
Wirth per 1. Dez unt . günſt .

Bedingungen zu vergeben . 36338
Näheres 7, 44 .3. Stock.

Zum Beſuche von Haud⸗
werkern wird ein in der

Handhabung von Hand⸗

werker⸗Rähmaſchinen prak⸗

tiſch erfahrener , an rege

Thätigkeit gewöhnter Mann

( Schuhmacher , Sattler oder

dergl . ) zu engagiren ge⸗
ſucht . Beizufriedenſtellenden
Leiſtungen dauernde , ſichere

Lebeusſtellung . Offert . u .

Nr . 35108 a. d. Expev . 35108

MGesucht
bſofort oder ſpäter ein in guten
kannheimer u. Ludwigshafeuer

Heſchäftskreiſen bekannter Herr

15 den Außendienſt — nicht
eguiſition —eines großen Kauf⸗

männiſchen Bureaus in Maun⸗
heim. Offerten unter Nr . 34494
an die Expedition ds . Blattes .

Tichege Talllenarbeiterim u.

Lehrmädchen geſ P 5,12 —

Burkaugehilfin
Bureauarbeiten geſußht .

fferten mit Gehaltsanſprüchen
unter Nr. 36508 ſan die Expeh .
dis. Blatles

2 ſelbſtſtändige , küchtige

Verkäuferinnen
ſofort geſucht . 8687

Sebr . Lindenheim ,
E 2 , 17 .

Nei,Gran, einſge Stund . zags⸗

Slen⸗Mregt Poffar
Beſſere Mädchen ſuchen u. finden
wie früher immer g.
eine Kellnerin 5 Serviren v. 18.
d. M. ab geſeg . Bezahlung .

A , 10 , 1 Treppe .

In gutem Hause ein

williges , gesundes Mäd⸗

ohen , auch vom Lande als

Aittes Maädohen
gesucht . 86205

Näheres im Verlag .
Mädchen zu Kiudern geſucht .
T 6, 22, 2. St . 36176
Solide Mädchen ſed Art ſind.

wie immer gute paſſ . Stell . 2840.

Bureau Rär , N &, 8 ,
Altes Geſchäft Manheims .

Ordl . Morgenfran geſucht
Werderſtraße 8, 4. St . 35976

Reinl . Monatsfrau od. jg. ord.

Mädchen für Hausarb . geſucht .
Schwetzingerſtr. 5, 2. St . 66879

Mona sfrau geſuchk . 36382
Seckenheimerſtraße 21a, 3. Stock .

Lehrmädchen
Mädchen Lönnen das Kleider⸗

machen erlern . P2,6,8 . St . I. 38820

ür ein hieſ.
tur⸗ und Commiſſionsge⸗

ſchäft wird ein

hrliLehrling
1

Demſelben iſt Gelegen⸗
heit geboten , ſich in allen kauf⸗
männiſchen Arbeiten auszubilden .

Offerten unter Nr . 34810 an
die Exped . dieſes Blattes .

Offene Lehrſele.
Ich ſuche per 1. Januar 1900

einen Lehrling aus guter
Familie . *36415

J. H. Kern, C 2, l .
Colonialwaaren⸗ u Delicat . ⸗

Handlung .

Wir ſuchen einen 236167

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
ſofortige Bezahlung
HMiefer & Streiber ,

Kohlengroßhandlung ,
Fruchtbahnhofſtraße 10 .

Von einem hieſigen Getreide⸗
Agenturgeſchäft wird per ſof .
oder ſpäter ein

Lehrling
mit guten Schulkenntniſſ

Vergütung wird gewä
Offerten uuter No, 36458 an

die Expedition ds. Blattes

Ilellen ſuch
Junger Maun , Maler und

GTüncher , ſucht Geſundheits⸗

wegen Beſchäftigung als Aus⸗

läufer , Büreaudiener o, irgend⸗

welchen Berufes . Offert . u. Nr .

86243 an die Exped . 36243

Commis
mit ſchöner Handſchrift , in ein⸗

1585
u. doppelter Buchführung ,

owie Stenographie u. Schreib⸗
maſchine bewandert , ſucht per
ſofork unter beſcheidenen An⸗
ſprüchen Stellung . Off . uuter
Nr. 36116 a. d. Exß. d. Ztg . 38116

Fertrauens -Posten
wie Aufſeher , Portier , Büreau⸗
diener , Kaſſter , Verwalter ꝛec. ſucht
ein verheiratheter in mittleren

Jahren befindlicher Mann, welcher
8 Ihr . beim Militär gedient , früh.
Unteroffizier und ſich zur Zeit im
Staats⸗Polizei⸗Dieuſt benndet .
Offerten unter Nr . 86857 an dle

Exped . ds. Bl. 36357

f *

Frünlein ,
aus guter Familie mit ſchöner
Handſchrift , welches Buchführ⸗
Ung, Stenographie u. Maſchinen⸗
ſchreiben erlernt hat , ſucht auf
. Dezember oder ſpäter Stellung .

Geſt Offerten unter Nr . 36869

en die Exped ds. Bl .

Jeel
anſf . Fräuieſn ſucht

„Sſkelle a. Berkäuferin , gleich
welche Branche . Offert . u. 3897

a. d. Exped . 3689

1* 22
Fräulein

möchte Kochen lernen in beſſerem

Reſtaurant . 36887
NähSeckenhelmerſtr . l9 . . St .

J 0 anff . Frl . ſucht Stelle
als angeh . Verkäuferin gleich

velcher Branche ; auch zur Aus⸗
hilſe über Weihnachten . Oſferten
Unt. Nr. 36583 g. d Erp d. Bl.

Beſſeres Fräulein wünſcht in

beſterem Hauſe tagsüber Stellung
bel Kindern . Näh , 1. Berl . 36380
Beſſeren Herrſchaften werden
ſtets gute Mädchen nachgewleſen ,
sle Frau Krath , Q5⸗16, 2. St .

10 —15 Nellnerſnnen f ſof. Sielle
Frau Kratz . Q b, 18, 2. St . 58147

Frästein aus guter Namilie
ſucht Stellung in ſeinem Geſchäſt
als Verkäuferin .

b3die Exp.

Zubehör auf
Juni nächſten
ſert . unt . Nr.

Zimmer mit
Mat oder

—FJahres . O

ösles

8U, 8. St.

7 E 1, 12

erten unter Nr . 36557 an 9
2 36557

empfiehlt

F 2 ,

moöbl . Zimmer , Wohn⸗ und
Schlafzimmer , zu miethen geſucht .
Nähe des Schloſſes bevorzugt .

Offerten unter F. H. Nr . 36268
an d. Exp. d. Ztg . 36269

Januſt . junge Kaufleute ſuchen
pr . 15. Debr . 1 großes , ſchön
möbl . Zimmer mit , eventl . ohne
Penſion . Offerten mit Preisau⸗
gabe u. Nr . 36578 a. d. Exped .

3* gutem Hauſe kleine Woh⸗
nung oder auch zwei leere

Zimmer geſucht . Offerten mit
Preisangabe unter N. B. Nr
734887 an die Exped . erbeten .

2 junge Leute ſuchen bei anſt .
Fam . möbl . Wohn , und Schlaf⸗
Zim . im Villenviertel oder Kalſer⸗
ring . Offerten unter Nr. 36246
an die Expedition ds. Bl. erbeten .

Möblirtes Zimmer mit ſepar .
Eingang , Parterre oder 1. Stock ,
ev. auch 2 kleine Zimmer von
einem Herrn per 1. Dez. geſucht .
Gefl . Off. u. Nr . 36521 and . Exped .

N

a Gbldensihiſe
in reicher Auswahl für

Kleider und Blousen
2¹

Weihnachtsgeschenken

Inh. F. J. Stetter

im Hauſe 1, 5 , 2. Stock ,

2 —5

falitäte
zu vermiethen . 35281
— — ————————

3hbne geräumiges Laden⸗
lokal mit Wohnung von

2 Zimmer , Küche und Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu verm

Näheres Schwetzingerſtraße
No . 53 , Bureau . 30872

Ein geräumiger Laden in
beſter Lage am Strohmarkt
ſofort zu vermiethen . 34898

Näheres bei A. Jander ,
Gavir⸗Anſtalt , P 2, 14, Planten .

Meßzgerei
9.

zu vermieth . Gckhaus Ried⸗
ſeldſtraße 15 u. 3. Querſtr .
35/87 . Näh. b. W. Mross ,
UG , 27 , 2. Stock . 34500

Ein funger Arzt

ſucht in frequenter Lage drei

möblirte , event . auch unmöblirte

Zimmer in gutem Hauſe . Off .
mit Preisangabe u. Nr . 536578

an die Expedition . 36578
Junger Herr ſucht 1 oder 2

hübſch möblirte Zimmer in der
Nähe der Rheinbrücke .

Offerten nebſt Preisangabe

unter Nr . 38569 an die Erped .
Geſucht per 1. April oder auch

rüher in der Oberſtadt für das

ureau eines Rechtsauwalts
4 große helle Zimmer nebſt Zu⸗
behörden . 36572

Offerten mit Preisangabe unt .
No, 65672 an die Exp. d. Ztg.

Wohnung ,
—5 Zimmer mit Zubehör ,

in freier Lage , am liebſten Luiſen⸗
ring , Baldigst von ruhigen

.] Leuten gesueht .
Offerten unter Nr. 836478 an

die Expedition dieſes Blattes .

Magazin
gesucht

in der Nähe des Hafens
oder der Jungbuſchſtraße .

Off. unter Nr . 36537

an die Erp. d. Ztg. seosr

Mannzi8 90

4 ,
am Strohmarkt 4 Etagen ,
Magazinräume 8500 , alshald

zu vermiethen . 36526
Näheres Bureau , parterre .

Werkſtatt oder
P 6. 22 Magazin zu verm .
Näh . H 7, 80. 36863

4 9¹ Eine kleine Werk⸗
0 7 2 ſtätte , auch als

Lager od. Magazin , zu v. 35810

RA

11,15 großes Magazin
mit 5 Bböden ſofort

oder ſpäter zu verm . 35387

5 e 9 —
Ein feiner Laden zu jedem

Geſchäft geeignet , mit oder
ohne Wohnung ſof . zu verm .
Näheres Seckenheimerſtraße

*34027

Marktſtr n. d. Plk . ,
im Centrum , La⸗

den mit mehreren hellen Räumen
event , ganzes Haus r Geſchäfts⸗
zwecke per März zu verm . 35807

Näheres nur im 2. Stock .

＋E 1
Ladenlokal zu verm . v.

45 jetzt bis zum 1. Febr.
fl. J . Näh . C. 4, 4, 3. St . x. gg84e

2 Neubau , Laden m.
06 . 10 42 Z. u. Küche , 4⸗

Zim . ⸗Wohnim 2. 8 .u. 4. St .z. v.
Näheres U6 , 30, 2. Stock , von

10 —12 Uhr . 36158

5
1 ſchöner Laden zu

R 3. vermiethen . 32279
Näh . Parkſtr (Souterrain ) .

N ein Laden mit
＋ 6, 10 Wohnung , ebeuſo
1 Zimmer und Küche zu verm
Näh . Waldhoſſtraße 7. 29155

2 5 2
roßer , heller Fabrikationsraum ,

in welchem ſich ſeither eine
Buchdruckerel befand zu ver⸗
mietben . Näheres N 1, 8 ,

aulnaus :be M. Eang .re
F 3 . 1. schöner Lel⸗

laden , 4 Schaufenſter mit Bu⸗

reau u. Magazin , beſte Geſchäfts⸗

u. Verkehrslage , Mitte der Stadt ,

über für häusl. Arbeit geſucht .
986667 14, 20 , 2. St⸗ 95200 beſorgt die Exped . d. Bl . billig zu verm , Näh . 1. St . 28883

Burcau
Buread 20 ver.

b , miethen per
sofort . Dasselbe besteht

aus 3 grossen u. einem

Kl. Zimmer . 14829

7 . 15 d Coneir e
mit Lagerrgum z. verm . 36302

Ubermi
B 5 2

8. St., Aimmer und
2 Kammer z. v. oos

B 7
Eckhaus am Stadt⸗
park , Manſ . ⸗Wohn, ,

4 Zimmer , Küche , Keller , nen

vermiethen . Näh . 2. St . 34547

B 6, 203
9 S

aus 6 Zimmern , Küche

nebſt Zubehör , per April

Jos , Hoffmann &. Sönne
Baugeſchäft , 7 , 5 .

u . Zubehör zu

vermiethen. 22990

1 2. 8 mer nebſt Zubehör ,
auch für Bureaurx ,

Näheres daſelbſt 3 Treppen
Vormittags . 36008

Wohnung mit4 Zimmer u. Kilche
I. Etage bis 1. Jan zu verm . 38555

e
3 . Stoek ,

eine Wohnung , 7 Zimmer , Külche,

per 1. April 1900 zu vermiethen
Hinterhaus 3 Zimmer , Küche

„ Nah . zuerfragen im Laben .
Ringſtraße ,

5 Zimmer nel

net , per ſofort Iu vermiethen .
Näheres 2. Stock . 420049

Küche zu verm . 85648

Manſard . ⸗Wohnung ,
67,11251 .
Leute zu v. Näh. 2. St . 34839

Parkerrewohng .
＋5.

3. v. Näh . 6. Querſtr . 7 2. St . 5
H 7, Iñ , Sthei Zim , Nuch

Böckſtr ) , Vorderhe ,
H 9, 8 2. St. , abgeſchl . Woh. ,

J 3
fl. Wohnung an einz .

1. 3 Fen eer .8

hergerichtetet , au ruhige Leute zu

iſt der 2. Stock beſtehend

1900 zu vermiethen .

5 7 16 3. Stock , 8 Zim.
„ 10

Planken , 5 Zim⸗

pr. 1. April 1900 zu vermiethen .

7 egenüber der neuen
E 5, 6 Hörſe, eine freundl .

F 2, 5
9 9

Keller , Speicher getheilt od. ganz

und Keller , per ſofort zu verm .

1 08
15 Wa Part . ⸗ 108

Zubebör , auch zu Bureau geeig⸗

6 6 9
fedl Wohng . , Zim . u.

2

I 7, 12 Geſch . geeign , ſof.

u. Keller z. v. Näh . 2. St . 888

1 Zim . u. Küche zu verm . 88825

7
einz . Zim . ſof. zu verm . 34295

Tfl . Wohnung ; v.

4J 5, 1 U. ſof, beziehbar . 58ste

J7 , G Nh Sae

K 1 11
2. St . 7 Zimmer ,

24 Küche , Mädchen⸗
zimmer u. Zub. zu verm . 3226

Mäberes 2, 20 , 2. Stock .

114 , 18 Bismarckſtr . , üb.
8. Si . , 1 geräum

holle Walnung mit 7 Zimmer,
Küche , Bad , Mauſarde , 2 Keller
u allem Zubehör per ſofort oder

ſpäter biſſig zu verm . 36567

7 . St . , Wohng .
L 15, 718 mit 7 ſchönen ,

roßen Zimmein und allem
ubehör ſofort zu verm . 32849

Näheres parterre ,

% Naclfulſer
36555

Am Markt .

3

M 4
) 2. St . , 2 unmbl . Zim .

1 „ bill . zu verm . 35341
—

II A ,
eleg . Wohn . , 3. u , 4. Stock ,
vereinigt oder einzeln je 6
Zimmer , Badezimmer und

20434ſpuſt . Zubh . ſof . zu v.

5 285
2 Zim . u. Küche ſof.
zu verm . Zu erfr .

36864

2 Kaiſerring .L 15 , 14 Part Wohilung
8 Zim. , Badezim . , Garten und
allem Zubehör , neu hergerichtet ,

Pper April zu vermiethen . 35598
Anzuſehen von 11 —8 Uhr .

0 6 2 2 gr . Zim. u. Küche , a.
„ die Straße geh , zu v.

Näheres N A. 23 36474

0 0 Große herrſchaft⸗
& liche Wohnung im

4. Stock , Eckhaus mit s ſchönen
geräumigen Zimmern , Speiſe⸗
kammer , Badezimmer , 2 Cloſets ,
Kohlenaufzug und reichlichem
Zubehör per ſofort oder ſpäter
zu vermiethen . 33019

4PI , 2 br . Strasss
3. U. 4. Stock , je vier Zimmer
nebſt Zubehör , per 1. April 1900

zu vermiethen .
35188 Näheres Hutladen .

P 4 13 Hinterhaus , 3 Tr .
L. X; 2Zimmer u. Kuche
ſofort zu vermiethen . —35—177

5 „ im 8. Stock zwei
9 27 20 Zim . Küche nebſt
Zuübehör pr. ſof zu verm . 34379

. 11
Vormittags bis 1 Uhr .

—

8. St . , ein möbl . Zim .
pr. 1. Dez .z. v. 285389

8. St . , Brdh . , 1 einf .
möbl Zim . m. Peuſ .

räulein zu verm . 86155

0J 3. St . Ein großes,
B 5, 12 hübſch möbl Zim .
mit fr. Ausſicht , nächſt d. Zeug⸗
haus für 1 oder 2 Herren mit
od. ohne gute Penſ . zu v. 35609

hochpart . 1 großesB 5, 12 gut möbl . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 35574

3191 ! ſchön möbl .
0 3, 2122 Wohn⸗ und
Schlafzimmer mit Abſchluß per
1. Dezbr , zu verm . Einzuſehen
von 11 —2 Uhr. Daſelbſt 1 gut
möbl . Zimmer mit Penſton ſof.
zu vermiethen . 76568

04, !
Ein ſchön möbl . Zim .

1. Dez. zu verm .
mit Penſion ſof. od.

1 Tr . 1 hübſch möbl .
64518

32 . 7

1

786464

Aim ſof . . verm

1 ſetzt Hafenſtraße 26 ,
O4 . St . , gur möbl . Zim mit

ſep. Eingang ſoſ . zu v. 33591

E S , JO e

— utb! * 11
F 6, 6 Nah. faben 0
0 2, mienoſt Penſpior

05 5

675 39
3. St . , ein fein mbl .

5, 16, jeßt Jungbuſchſtr 25

G8 2
4. St . Vordhs . ,

Zimmer zu vermiethen . 35088

U 21 9 m. Penſten 55 Aa

H 55
2. Stock , 1 g. m. Zim .

zu verm . Preis 16 Mek. 35440

( Näh Laden . 38580

zu vermiethen . 35395

Zim ſof . z. v. 236399

3 Tr. . , mbl. Zint. ſof. z. v. 5

1 56 8. 24a einfach möblirtes

p. ſof .z. verm . 35909

H7 A ein hübſch
„ AKmöblirtes Zimmer ,

ſeparat . Eingang , auf 15. Nov .
eveut 1. Dezember zu v. 35827

H 8, 5 Dalbergſtr .9, 2 Tr. ,g .

2 Gaupenwohnung ,
0 95 18 2 Zimmer u. Küche ,
alles auf die Straße gehend ,
per 1. Dezember zu berufiethen .
Näheres 5, 19 . 85000

2 Zim . u. Küche per
0 2 8 ſof. od. ſpät . z. v.

36608

7 9 ſch. Gaupenwohn .
9 2 oder 3 Zimmer

U. Küche ſofort oder ſpäter zu
verm . Näheres 2. St . 35453

K 72 40 S Ju 2. 5888

. . 9 Oth . part . 2 gr Zim .

8 U. Rüche pr . ſof. 3. v.
Näh . U , im Laden . 36024

2 Zimmer , Küche
1 5, 10 Himterhaus, mil
oder ohne ſchöne Werkſtätte per
1. Januar zu vermiethen . 36340

1U 6 5 Neubau , mehrere kl.
9 Wohnungen 2 u, 8

Zimmer zu vermiethen . 35946
Näheres K 3, 28.

UAngartenftraße 33 , Nenbau ,
mehrere e

8 Zimmer
und Küche

15
zu vern . Näh .

Werderſtr . 1, Wirthſchaft . 38890

Eichelsheimerſtraße 32 , —3

Zimmer u. Küche z. v. 36540

7, 1 Zimmer u.
Küche bis 1. Dezember zu verm .
Näh . Jungbuſchſtr . 26, 2. St . 888446

1 11 rgd ön aus⸗
Südliche Parkſtraßene
Wohnungen von 4 u. 5 Zim⸗
mer , Badez . nebſt Zubeh . z. vm.
Näh . Friedrichsring 86 pt. 28825

m. Z. m. . 0. Pſ . 6211
35 4. St . , gut möbl .

11 8,3
ſof. billigſt zu verm .

Zim . d. anſt . Dame

II 9, 32 jetzt Jungbuſchſtr .
36541

32 20, 8. Skt, , Abſchl .
links , ſchön möbl . Zimmer zu
20 Malk zu vermiethen . 36449

ſſ̃ 9, 35
3. St . , gut möbl .

1 ., J
Brelſe St , hübſch

1 , I möbl . heitzb . Zi
an beſſ . Hru . zu verm . 33191

ITr .g. möbl. Zim.U 1, 18 zu veim . 36566

, 2J hübſch möbl . Zim .

Mm.
91

mit Penſtion zu v . 27852

14 0varterre . Ein fein
Y möblirte Zimmer zu

vermiethen 30076

U 5 1
2. Stock , möbl⸗

3 Zimmer an 1

oder 2 beſſere Herren zu vere
miethen 86570

1U 6, 8 Nen ſf
hübſch mbl .

Penſ. zu Dermiet ben. 8F

17 part . möbl . Zim .
U 6⸗

17bls vs

Ming , 1Tr

172 hübſch möbl . ?
U 6 , 19 ſof, zu vermieth
35815 Näh . 3. Stock reck

1 1 0 part, , ſchön in
6, Zim . ſof. z. v. 638

Bahnhofplatz 9, 1 Ein
gut möbl . Zimmer in den Hof
gehend ſofort zu vermm. 36908

Colliniſtraße 16, am Pa⸗

norama , 4 Tr . , ſchön möblirtes
Zimmer ſofort zu verm . 35408
Holzſtraße 3, ( früher J 8, 2, )
2 Tieppen , auf 1l. Dezember

—2 ſchön möbl . Zimmer in
geſunder Lage billigſt zu ver⸗
miethen . 35487

Juugbuſchſtraße 21, 2 St . ,
zwei möbl . Zimmer an eiſſen
oder zwei Herken mit oder ohne
Penſion ſof, zu verm . 36 —⁴

Louiſenring 56 , 3. Sl , ein

hübſch möbl . Zim . mit ſehr ſchön .

Ausſich : ſofort zu verm⸗ 85401

r Merzelſer . 3, nächſt d⸗

Bahnhof , 2 Treppen, ſchön mbl .
Schlaf⸗ mit Wohnzimmer itt
Balkon , zwei ſep. Eing . , abſolut
ungenirt ſof, zu verm . —36522

Neckarvorl . ⸗Str . i6 , 3. St.
1 gut mbl . Zim, an 1 ſol . Or
od. Fräul . ſof, zu verm . 6329

2 Nuerſſpaß 90 8. Ty. rechts
„Querſttaße⸗ Ein ſchön

möbl . Zimmer ſofort
vermiethen . 36

Nheindämmiſtr . 28 , 3 Tr.
1 gut iihl . Zim . zu verm . 35696

Rheindammſtr . 39 , 1 Tr. ,
ſchön möbl . Zimmer per ſoſort
zu vermiethen . 28288

Schwetzingerſtr . 16, gemüthl .
möbl . Zim . au einen Herrn oder
Dame zu veren . 36888

Seckenneimerſtraße 22,4 . St⸗
mobl . Zimmer ſof. z. verm . 36554

Tatterſallſtraße I1, 3 Trepp .
Ein gut möblirtes Wohn⸗ und
Schlafzimmer per 1. November

eventuell ſpäter zu verm . 35417

Gr . Wallſtadtſtr . 36 . 2.

möbl . Zim. auf die Str . an einen
beſſ . Herrn ſoſ. z. verm . 35997

Ein möblirtes Zimmer
mit Penſton an einen jung .
Mann pro Woche M. 12. zu
verm . Näh . im Verlag . 3

Ein feines möbl . Zimmer
an einen Herrn ſof , zu v.

Näh .4. 12 , part . 38781

Parkring3 1. Stock , neu
ausgeſtattete

Wohng . mit Entreſol,7 Zim ,

u. Bade Lort2 v. 8829

* 8

An Fricdrichsring
Rupprechtſtr. 9 e en⸗

Haus )
2. oder 4. Stock , ö eleg. Zimmer ,
Badez , kann anch als Fremden⸗

ae benutzt werden , mit Zu⸗
ebör , nebſt Garlen . Sämmtliche

Räume groß und hell , per ſofort
oder ſpäter zu verm . 63311

Büreau im Souterain mit
Gartenausſicht zu vermiethen .

Näheres 4. Stock .

Seckenheimerſtr Iß und
Fugartenſtr . 11 und 15 chöne
neus Wohnungen von 4 and 5

Zimmer , Badezimmer Küche ,
Speiſek . ꝛc. mit freier Ausſicht
per ſof ob. ſpät . zu verm . Näh .
Seckenheimerſtr . 88, 3. St . 30689

Hroße Wallſtadtſtraße 63 .
Wegen Verſetzung auf Januar
2 Zimmer und Küche zu ver⸗
miethen . 36351

Meues Eckhaus
Riedfeldſtraße 15 u. 3. Aner⸗
ſtraße 35/62 . Wohnungen
5 Zimmer und 2 Zimmer mit
Zugebör zu Näh .
bei W . Mross , 6, 27
2. Stock . 84501

Schöne Woßnangen , u . 8 Zim .
Küche m. all . Zub ' ſof. oo. ſpr. z. v

Näh Südl Parkſtr 1271 St. 3578g
Eit . e nene Wohnung , von
auch 4 Zimmern , mit allem

Zubehör in der Nähe Mannheine
auf dem Lande in ſchöner Lage ,
direlkt au der Halteſtelle , ſofort

72840¹zu vermiethen .
Näher , in d Expedition d. Bl .

9 Zimmer per ſofort
oder ſpäter zu verm . 35841

75 ( Jein möbl . Zimmer zu
K 15 9 vermiethen . 35987

K 4 A ſchön möbl. Zim.

K 4 , Am öder ohne Penſ .
in beſſ . iſr . Fam .zu v.

1 8. St . , 1 gut möbl .
R 4, 21 Zim . mit 2 Betten

6 3. St . 1 frdl mbl .
K 4. 22 Zim bill . z. v. 5118

5 0
L 12 , 12 Zim . z. verm . 56812

1 Treppe . Ein

zu vermiethen . 005

1 5 4. St . , 1 mbl. Zim. perM 27 7 1. Dez. zu v. 36862

Zimmer i. d. N. v.
Kaufh . an ſol . Hrn bill . z. v. 5457

Penſ. z. verm. 86282
34 Tr. , ein möbl . 8.

06 . 3 0

zu vermietheu . 536209

5 großes , fein
möbl . Zimmer zu um .

p4 1
2 Tr. , möbl . Z. m. Penſ .

„ ſep. ſoforxt zu vm. 36093

P4 , b. 1. Dez . g verm . 6467
4 St . . , 1mbl .Z. ſof.

P 6 19 2 Trp . , ein möbl .
5 Zim . zu verm . sse

0 1 1
5. Etage kk. hübſch

60
2 , 14 Jum fe

4 20 Nähe der Poſt , 1 725
0 hoch , ſch. urbbl . Zim .
zül p. Näh . Parterre , Laden. 85607

mer im 2. Stock
mit ſep. Eingang , auf die Stiaße
gehend per 1. Dezember du ver⸗

8. St . , einfach möbl .
9 62 18 Sum. z. verm . 36355

Fo
35409

an2 jg. Kaufl . preisw . zu v. 35858

4. St . Bdh . k. mbl .

8
L 13, 20 möbl . Zmmer

86

10 1 Tr . r. Gut möbl .
M2 , 8

3 9
Gut möbl Zimm . m.

3
9

für 1 oder 2 Herren

2 Treppen . Ein
PI , ⁊a

0 2 3. Sꝗt .. , 1f. inbl Zim .
P —5 6 p. 1. Dez. z. o. 36520

4. St . ., ſchön mbl . Z.

7 5
1 45 12 büt zu v. 8541

möbl . Zimmer zu
vermiethen . 36408

2 Trep . ſchön möbl .

0 5 19 ſchßr idbl . Aim⸗
7

ntiethen 50009

7 9 parterre , ſchön möbl .
0 9 Zim . zu v. 36018

Ring , 1 hübſch
mbl . Parterrezim .

8830
7. 15

zu vermiethen .
3. St . rechts , ein fein

5 7, 40 nibl . Z. ſof. z. v. 36386

84 131 Tr. , Iks. , mbl . Zim .
2 ſof zu verm . 36247

＋ 1 3 1 Tr . ein möblirtes
D Zimmer an 2 Herren

m. Penſton zu verm . 36391

51 3. Stock 1 hübſch
＋ 35 21 möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer zu verm . 36010
4. Stock , möbl .

＋ 6, 37 Fum 3. v. 33888
3. St . , ſchön möbl .

T6 , 39 Zimmer an ſoliden
Herrn zu vermiethen . 96870

P 6,19

Schlafſtelen;
Laden . SchlaſſtelleE 75 zu verm . 35598

g6 , 15 blu . 4800

67,41

35900
2 St . h. Mehrere
Schlafſtellen zu ver⸗

geben an auſtändige Arbeiter .
Auch können noch auſt . Arbeiter
theilnehmen an gutem Mittags⸗
und Abendtiſch . 36181

HIC

H828
2. St. , b, 1 Schlaf⸗
ſtelle zu v. Jöö88

H8,33
4 St . , beſf . Schlaf⸗

ſtelle zu perm . 35892

59 90Hth . 1 Tr . Schlaf⸗
K2 , 20 ſtelle zu verm . geres

0 Hth. , 2. St . Schlaf⸗
720 ele uean

I 7, 38 , 4. St . xr. gule frdl .
Schlafſt . u. Koſt bill . . v 35631

6 2 Schlafſtelle zu
＋ 25 16 verm . 35805

5 St . beſſ . Schlaf⸗
U 5, 6 bele a

1U 6 7
2 Tr . Iks. , beſſ . Schlaf⸗

„ ſtelle ſof, zu v. 85787

B 5 5
1 Tr. , empf vorzügk .

92 Mittag⸗ u. Abendtif
für beſſ . Herreu . 8572

. 3. St . Mitlag⸗
E 25 4 nud Abendtiſch
für beſſere Herren . 45890

5 2 2 iſr . jg . Leute
F3 . 15 16 können g. Mitt . ⸗

u. Abeudtiſch bekommen . 33247

6 75
2. St , Fogts und Roſt
an anſtänd Arbetter zu

vermiethen . 53975

K 2, 33

NA, 241 Treppe , guten
bürgerlichen Mit⸗

tags⸗ und Abendtiſch . 36159
1 Treppe In einer
beſſeren ifr . Familie

kann ein ifrael junger Maun
Koſt u. Logis haben . 35360

U 3 , 23 gut bürgerl Mitſags
u. Abendtiſch zu heben s

Solider Herr o. Dame findet
Peuſion in guter Famlie . etzs

Näheres in der Expedition .

Iſt. Millagsliſch, „aegerg.
Küche . Zu erfragen in der Exp.
ds. Blattes . 95459

Privat⸗Füſttagstiſch
fein , bürgerlich u. biuig . 34591
Penſion Schmidt , G 5, 4, 1, Et .
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Sis Ende Monember d . c .
75

bSfaufalt alter F L
Jelungi eine ousall U , S u dnangern , zuniin den Frnonmn EHI GS, 8

suriſulgeseister ulhenusster Nenpidle „ „ „ %

meisiens guie Ssolide &lüdie non gariger &uisan )
Al l l 0 1 A1 l fli l il

MNannbeim, 17 . November .
Maſchinenſtrickerei u. Strumpſwaaren

in den bekaunten guten Qualitäten empftehlt billigſt deim

—
—- . , D 2 5 3 . 1

0 „ Molling , Baden - Baden .
Lanug Sohn , Meddeshei

—

86546zum Derlanfe . 15

Maunheimer Löwenbräu .
2 — 8 5 HochachtungsvollDie reise dafür sind sehr erbeblidt ermüssigi . ctiephon Ar. 1682 .

Das Ausladen DATFNTE

1
C. Kleyer , 199

40000 Otr . Kohlen
Avis für Damen 4 Herren . 22 Leinen - ſoll verakordirt werden . Zu erfragen bei :

Brennhat
Die deutſche Unterrichtsſchule für Tanzkunſt und Anſtauds⸗

Re S 1 S

Heinrich Sieber .
d . Godlstetter , G ＋. I .

filiale

Brown Boveri & 00. meiſt nußb . Abfälle , liefern von

Telephon

1192.

2611

uoudei
25 Ctr . ab zu M. . 20 pr. Ctr.bal eröffnet am 22. Nooember im Saale der „ Gambriuns⸗

von 65 Pfg . per Meter an dem Verkauf aus . 3 Bàubüreau des städt . Blectricitäts - Werkes frco .
—5 Sau 8 5 35560

Halle “ einen beſſeren

Mannbei 123 . Moltkeſtr. 6. Telephon 1032.Tanz - Kursus . U „ 6 Max Wallach . 03 , 6
Gelehrt werden außer allen Rund⸗ und Contre⸗Tänzen auch 0 edie verſchiedenſten Cotillion⸗ und Polonaiſefiguren , ſowie allegeineren Formen des Anſtandes für Geſellſchaft , öffentl . Leben uſw .
Der vorgerückten Saiſon wegen iſt der Preis für den voll⸗

ſtändigen Kurſus auf 18 Mark herabgeſetzt .
Gefl . Anmeldungen nimm : eine unſerer Lehrerinnen in ihrer

Wohnung C 4 , IS , 2 Treppen , perſönlich entgegen .
Für Vereine und Geſellſchaften auf Wunſch beſondere Arran⸗

gements , ebenſo Extra⸗Kurſe für einzelne Tänze. *66549

F

Birken - Kopfwasser
hilft am beſten gegen das Dünn⸗
werden der Kopfhaare ,kräftigtdie Kopfhautporen , ſo daß ſichkein Schinn wieder bildet .

Iſt allein ächt zu haben a GlasD 1 3 1 M. 1,50 und M. 2,50 beiPar del atz .
In . von Eicnstedt N 4, 12

Anfert ' gung feiner Herren - Wäsche nach Mass . Medieinaldregerle 3, roth Kreuz
5 gegründet 1888 . 5512Grosse Auswahl fertiger Wäsche .

Sommerſproſſen ,Aussergewöhnliche Gelegenheitskäufe in Flecken verunzleren
immer . Benlitzen22
Sie daher Kuhnesaschentüchern e

2 ( . 30 ) u. Vional
Seife ( 50 u. 80) von Franzfür Damen und Herren darunter 36551 51 Welktawip ,5 87 ier : Pelikan⸗Apoth . , Ein⸗1 Posten feine Leinenbatist - Taschen -

M 4 75 gornavoech . ,14 1. 2/3, J. Moes ,tücher für Damen . p. Dtazd . 1 ＋. 15 2,6 , A. Bieger, L 3,13 . 083
1 Posten feine Leinenbatist Taschen -

Mk 7550tücher für Herren p. Dtzd . MA. J.

Wiechse blitzblank

Awasserdicht

Schnell - Glanz - Patentbürste “

für MHaus , Reise , Sport und Armee

ist handlieh , sau -
„ Der , unverwüstlieh

Die in der Bürste be -. Andliehe Trochen -
Ilauraus . Il -

leidenden bin ich gern bereit , daswWiehse conservirt *
2 1 Posten schwere , feine leinene von mir ſelbſt mit größlem Er⸗e olg geb 9

— —
ue Le mne 2 4. 8 Taschentüscher mitfarbigem folg gebrauchte Mitkel nebſt An⸗In Sen , 25

11 weiſung zuzuſenden . Ich hatteRand für Herren , p. Dtad . Mk. . 50 a Jee o ägench ich 5in ſechs Wochen hatte i 0Grösste Auswahl in Cravatten auch für Umlegekragen . Haär flärker als zuvor. 84816
Weihnachts - Bestellungen erbitte frühzeitig . Hermann ae
— — — —— — — — —

rlehen
Weimar , Thür .21 2 12 2＋

Sebſtthatiges Backpulver3 billigſtem Zinsfuß Sch ei b In z⁊öSe 1 in en mit Vanille⸗Geſchmack in Pack.empfiehlt der Vertreter verſchiedener größerer Geldinſtitute 11091

blank undwasser -
Aicht . Die Wichse
fürbt nie S deru f
Bürstehellgelb “ kannWasserdicht! man Aquarelle , Bau -

pläne u. 8, w. wasserdicht bearbeiten , ohne dass dieFarben verwischen ! Leder - Stühle , Koffer , Ledertapetenund Eichenmöbel mit unserer Bürste in der entsprechen -den Farbe bearbeitet , werden wWie neu ! Die „Militäar -

Sypolhellen Da

telzeug etc . 34735
Vorräthig in schwarz , hellgelb , gelb u. braun 8

in allen durch Piaknt mit Schutzmarke
9 kenntlichen Handlungen ,

General - Vertretung für Suddeutschland
„ Breidenbend , Speyer ( Rbeinpfalz ) .Verkaufsstell

„ 4 20 Pig . für 1½ —2 Pid . Mehzbüi . h für Hausdi Telephon L 1 1 0 ſchnellſtens reparirt . für reichend , empfiehlt als vorzüglich .
Urste ! eignet sich auch vorzüglich für Haus ener in 5 MUis adelloſes Funktioniren . 4966 M. Kropp , Nachf . 21511

Hbtels , für grosse Hausllaltungen , für Riemen - und Sat . 270 . 1245 . LOUis Jese sonn , L 3, 7. 25f
Central⸗Drog . a. Paradepl . N 2, 7.Hofmann & Co. , Mannheim 0 6, 6.

Inh . : Georg Springmaun .
Necepte werden gratis beigegeben .

Telephon Nr . 1234 .

Noman- Bibliothelo in Mannheim : C. Sieberling , Kaufhaus .
15

ffE —
„ „

1
des

5Durlacher Hof Aaſchenbier; brands Mns Ee Champagne General-Anzeiger⸗.Telephon 1368 . empfiehlt Telephon 1368. ' e . Max Sutaine & Co.
Christian Rascher . Gloße Merzelſuße 27a. Eperna y .

Unter fremdem Willen.222227CC6CCCTTT0c0c0cTcccc
5 Seneral - Agentur F. HellwWig & Co . 82475 Armenhausprinzeſſin.

Schreibers Kaffee 5

be, Roman von O. Elſter .
Xg Nr. 1, Eeke gegentber dem wilden Mann . Aus Selgener Kraft .

iſt der beſte
und wird wegen ſeiner Güte und beſonderen

Wohlgeſchmackes überall gerne gekauft . 8
Jede Hausfran, eg aer eaen

5 macht , wird eine treue Kundin zu denſelben . 5

Geröſtete u 24 . 6e
14

7 60 , 70, 80, 90 ,Boh⸗Außfre 00 162
b0.

Man achte auf die Verkaufsſtellen von

Seffelber ' s Kaffee-Import-Goschäft
. 1 12. 10 . m 8. 39 , Schwetz., - Str . 24

und 78 . Mittelstrasse 58 . G 4, 10. R 3, 15.
E 5, 1. T 6, 7. Gontardpl . 8.

Neckarau , Waldhof und Frankenthal . 5
Johann Schreiber

Naffee-Importeur — Theg-Importaur .
Direkter Verkehr mit den Conſumenten unter Ve

meidung von Zwiſchenſpeſen .

1
Roman von L. Haidheim in allen Sorten und Preislagen

laſſen wir eine Überaus geſchmackvolle
Ainbanddecke in gepresster Leinwand W. Rabeneick ,mit eingeprägtem Titel auf Rücken und Deckel des Buches 7 , 29 .aus den Deutſchen Colonien Paläſtinas bertelen .

Der Preis dieſer Einbanddecke beträgt , einſchließlich “die Flaſche von Mk . . — an gess2 Porto , 30 Pfennig . Gegen Einſendung dieſes Betrages Tafelobſt ,1 75 1 von 30 Pfennig in Brieſmarken expediren wir dieſe Ein⸗vorzügliche Krauken⸗ Neſeert⸗ l . Tiſchweine banddecke franco an unſere auswörtigen Abonnenten unt aeeeee
zwar nach der Reihenfolge der eingehenden Beſtellungen . Desgleichen prima Winter⸗garantirt naturrein . —— Im Verlage ( E 6. 2 hier ) abgeholt , koſtet dieſe Einband⸗ kartoffel .decke 20 Pfennig .

Auch Filderſauerkraut in
8Diejenigen Abonnenten , welche obige Romane bei uns allen Gebinden . 364¹2Mebr . Imberge . , einbinden laſſen wollen , haben für das Einbinden nebſt Heinrich Rothweiler ,Decke den Preis von 40 Pfeunig ſu entrichten . —

5
8T I . 10 . 36582 T 1, 10 . Sabei iſt vorausgeſetzt , daß die ſämmtlichen Lieferungen And auf dem Markt .

complet nach der Seitenzahl geordnet , im Verlage fran o* 5 22 2 — 5 5Rudolf Rücker , Meinbeim (Baden). abgeliefert werden . Romane , welche dieſer Bedingung
1 8 Inna8

nicht entſprechen , werden vom Buchbinder zurückgewieſen ＋7Weisse und rothe
AlelobstAuswärtige Abonnenten wollen uns den Belrag vonTisch - und Qualitäts - Weine. ee U für das Rückporto in Brief⸗

verkauft per Ceutner zu5 Der billige Preis von 40 Piennig kann nur daun .
1 5 8 i10 ˖

beanſprucht werden , wenn die zu bindenden Exemplare 11 Mark
0

0
einheimer

0 Sdenssener Welne . vor dem S O . Dr . 98 M DietzGarantie für reine Traubenweine . 32429 in unſere Hände gelangen ; für ſpäter eintreffende GExem⸗5 plare müßten wir einen hößeren Preſs berechnen . zum athletentempe !In der Synagoge .
Freitag , den 5 44% U55 Samſſag s . oo ] Wir erſuchen daher unſere verehrlichen Abonnenten II . QuerstrasseMorgens 3½ Uhr . Schrifterklärung . Herr Stadtrabbiner dringend , ihre Romane nach der Seitenzahl geordnet , Neckarvorstadt .Dr. Steckelmacher . Nachmittags 2½ Uhr Fugendgoltesdienſt mit ] oor dem 30 . Novbr . in unſerer Expedition abgeben zuSchrifterklärung . Abends 5 Uhr 2s Min . An den Wochentager wollen und bitten wir , bei Einlieſerung das Geld ſoſort Nähmaſchinen werd .ſol Tepa⸗Morgens 7½ Uhr . Abends 4½ Uhr . ze entrichten . kirt . K 4 18 3. Stock 28080

36299
e

—
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